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1 Und es geschah in den Tagen, als die Richter 
richteten, da entstand eine Hungersnot im Lande. Und 
ein Mann von Bethlehem-Juda zog hin, um sich in 
den Gefilden Moabs aufzuhalten, er und sein Weib 
und seine beiden Söhne. 2 Und der Name des Mannes 
war Elimelech, und der Name seines Weibes Noomi, 
und die Namen seiner beiden Söhne Machlon und 
Kiljon, Ephratiter von Bethlehem-Juda. Und sie 
kamen in die Gefilde Moabs und blieben daselbst. 

3 Und Elimelech, der Mann Noomis, starb: und sie 
blieb mit ihren beiden Söhnen übrig. 4 Und sie 
nahmen sich moabitische Weiber: der Name der einen 
war Orpa, und der Name der anderen Ruth; und sie 
wohnten daselbst bei zehn Jahren. 5 Da starben auch 
die beiden, Machlon und Kiljon; und das Weib blieb 
allein übrig von ihren beiden Söhnen und von ihrem 
Manne. 

6 Und sie machte sich auf, sie und ihre 
Schwiegertöchter, und kehrte aus den Gefilden 
Moabs zurück; denn sie hatte im Gefilde Moabs 
gehört, daß Iouo sein Volk heimgesucht habe, um 
ihnen Brot zu geben. 7 Und sie zog aus von dem Orte, 
wo sie gewesen war, und ihre beiden 
Schwiegertöchter mit ihr; und sie zogen des Weges, 
um in das Land Juda zurückzukehren. 8 Da sprach 
Noomi zu ihren beiden Schwiegertöchtern: Gehet, 
kehret um, eine jede zum Hause ihrer Mutter. Iouo 
erweise Güte an euch, so wie ihr sie an den 
Verstorbenen und an mir erwiesen habt. 9 Iouo gebe 
euch, daß ihr Ruhe findet, eine jede in dem Hause 
ihres Mannes! Und sie küßte sie. Und sie erhoben 
ihre Stimme und weinten; 10 und sie sprachen zu ihr: 
Doch, wir wollen mit dir zu deinem Volke 
zurückkehren! 11 Und Noomi sprach: Kehret um, 
meine Töchter! Warum wolltet ihr mit mir gehen? 
Habe ich noch Söhne in meinem Leibe, daß sie euch 
zu Männern werden könnten? 12 Kehret um, meine 
Töchter, gehet; denn ich bin zu alt, um eines Mannes 
zu werden. Wenn ich spräche: Ich habe Hoffnung; 
wenn ich selbst diese Nacht eines Mannes würde und 
sogar Söhne gebären sollte: 13 wolltet ihr deshalb 
warten, bis sie groß würden? wolltet ihr deshalb euch 
abschließen, daß ihr keines Mannes würdet? Nicht 
doch, meine Töchter! denn mir ergeht es viel bitterer 
als euch; denn die Hand Iouos ist wider mich 
ausgegangen. 14 Da erhoben sie ihre Stimme und 
weinten wiederum. Und Orpa küßte ihre 
Schwiegermutter; Ruth aber hing ihr an. 

15 Und sie sprach: Siehe, deine Schwägerin ist zu 
ihrem Volke und zu ihren Göttern zurückgekehrt; 
kehre um, deiner Schwägerin nach! 16 Aber Ruth 
sprach: Dringe nicht in mich, dich zu verlassen, hinter 
dir weg umzukehren; denn wohin du gehst, will ich 
gehen, und wo du weilst, will ich weilen; dein Volk 
ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott; 17 wo du 
stirbst, will ich sterben, und daselbst will ich 
begraben werden. So soll mir Iouo tun und so 
hinzufügen, nur der Tod soll scheiden zwischen mir 

und dir! 18 Und als sie sah, daß sie fest darauf bestand, 
mit ihr zu gehen, da ließ sie ab, ihr zuzureden. 

19 Und so gingen beide, bis sie nach Bethlehem 
kamen. Und es geschah, als sie nach Bethlehem 
kamen, da geriet die ganze Stadt ihretwegen in 
Bewegung, und sie sprachen: Ist das Noomi? 20 Und 
sie sprach zu ihnen: Nennet mich nicht Noomi, nennet 
mich Mara; denn der Allmächtige hat es mir sehr 
bitter gemacht. 21 Voll bin ich gegangen, und leer hat 
mich Iouo zurückkehren lassen. Warum nennet ihr 
mich Noomi, da Iouo gegen mich gezeugt, und der 
Allmächtige mir Übles getan hat? 

22 Und so kehrte Noomi zurück, und Ruth, die 
Moabitin, ihre Schwiegertochter, mit ihr, welche aus 
den Gefilden Moabs zurückkehrte; und sie kamen 
nach Bethlehem beim Beginn der Gerstenernte. 

2 Und Noomi hatte einen Verwandten ihres Mannes, 
einen vermögenden Mann, aus dem Geschlecht 
Elimelechs, und sein Name war Boas. 2 Und Ruth, die 
Moabitin, sprach zu Noomi: Laß mich doch aufs Feld 
gehen und unter den Ähren lesen hinter dem her, in 
dessen Augen ich Gnade finden werde. Und sie 
sprach zu ihr: Gehe hin, meine Tochter. 3 Und sie 
ging hin und kam und las auf dem Felde hinter den 
Schnittern her; und sie traf zufällig das Feldstück des 
Boas, der aus dem Geschlecht Elimelechs war. 4 Und 
siehe, Boas kam von Bethlehem und sprach zu den 
Schnittern: Iouo sei mit euch! Und sie sprachen zu 
ihm: Iouo segne dich! 5 Und Boas sprach zu seinem 
Knechte, der über die Schnitter bestellt war: Wem 
gehört dieses Mädchen? 6 Und der Knecht, der über 
die Schnitter bestellt war, antwortete und sprach: Es 
ist ein moabitisches Mädchen, das mit Noomi aus den 
Gefilden Moabs zurückgekehrt ist; 7 und sie sprach: 
Laß mich doch auflesen und unter den Garben 
sammeln hinter den Schnittern her! Und so ist sie 
gekommen und dageblieben vom Morgen an bis jetzt; 
was sie im Hause gesessen hat, ist wenig. 

8 Und Boas sprach zu Ruth: Hörst du, meine Tochter? 
gehe nicht, um auf einem anderen Felde aufzulesen, 
und gehe auch nicht von hinnen, sondern halte dich 
hier zu meinen Mägden. 9 Deine Augen seien auf das 
Feld gerichtet, welches man schneidet, und gehe 
hinter ihnen her; habe ich nicht den Knaben geboten, 
dich nicht anzutasten? Und wenn dich dürstet, so gehe 
zu den Gefäßen und trinke von dem, was die Knaben 
schöpfen. 10 Da fiel sie auf ihr Angesicht und beugte 
sich zur Erde nieder und sprach zu ihm: Warum habe 
ich Gnade gefunden in deinen Augen, daß du mich 
beachtest, da ich doch eine Fremde bin? 11 Und Boas 
antwortete und sprach zu ihr: Es ist mir alles wohl 
berichtet worden, was du an deiner Schwiegermutter 
getan hast nach dem Tode deines Mannes, indem du 
deinen Vater und deine Mutter und das Land deiner 
Geburt verlassen hast und zu einem Volke gezogen 
bist, das du früher nicht kanntest. 12 Iouo vergelte dir 
dein Tun, und voll sei dein Lohn von Iouo, dem Gott 
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Israels, unter dessen Flügeln Zuflucht zu suchen du 
gekommen bist! 13 Und sie sprach: Möge ich Gnade 
finden in deinen Augen, mein Herr! denn du hast 
mich getröstet und hast zum Herzen deiner Magd 
geredet, und doch bin ich nicht wie eine deiner 
Mägde. 

14 Und Boas sprach zu ihr zur Zeit des Essens: Tritt 
hierher, und iß von dem Brote und tunke deinen 
Bissen in den Essig. Da setzte sie sich zur Seite der 
Schnitter; und er reichte ihr geröstete Körner, und sie 
aß und wurde satt und ließ übrig. 15 Und sie stand auf, 
um aufzulesen; und Boas gebot seinen Knaben und 
sprach: Auch zwischen den Garben mag sie auflesen, 
und ihr sollt sie nicht beschämen; 16 und auch sollt 
ihr selbst aus den Bündeln Ähren für sie herausziehen 
und sie liegen lassen, damit sie sie auflese, und sollt 
sie nicht schelten. 

17 Und sie las auf dem Felde auf bis zum Abend, und 
sie schlug aus was sie aufgelesen hatte, und es war 
bei einem Epha Gerste. 18 Und sie nahm es auf und 
kam in die Stadt, und ihre Schwiegermutter sah was 
sie aufgelesen hatte; und sie zog hervor und gab ihr 
was sie übriggelassen, nachdem sie sich gesättigt 
hatte. 19 Da sprach ihre Schwiegermutter zu ihr: Wo 
hast du heute aufgelesen, und wo hast du gearbeitet? 
Gesegnet sei, der dich beachtet hat! Und sie tat ihrer 
Schwiegermutter kund, bei wem sie gearbeitet hatte, 
und sprach: Der Name des Mannes, bei dem ich heute 
gearbeitet habe, ist Boas. 20 Da sprach Noomi zu 
ihrer Schwiegertochter: Gesegnet sei er von Iouo, 
dessen Güte nicht abgelassen hat von den Lebenden 
und von den Toten! Und Noomi sprach zu ihr: Der 
Mann ist uns nahe verwandt, er ist einer von unseren 
Blutsverwandten. 21 Und Ruth, die Moabitin, sprach: 
Er hat auch zu mir gesagt: Du sollst dich zu meinen 
Leuten halten, bis sie meine ganze Ernte beendigt 
haben. 22 Und Noomi sprach zu Ruth, ihrer 
Schwiegertochter: Es ist gut, meine Tochter, daß du 
mit seinen Mägden ausgehst, daß man dich nicht 
anfalle auf einem anderen Felde. 23 Und so hielt sie 
sich zu den Mägden des Boas, um aufzulesen, bis die 
Gerstenernte und die Weizenernte beendigt waren. 
Und sie wohnte bei ihrer Schwiegermutter. 

3 Und Noomi, ihre Schwiegermutter, sprach zu ihr: 
Meine Tochter, sollte ich dir nicht Ruhe suchen, daß 
es dir wohl gehe? 2 Und nun, ist nicht Boas, bei 
dessen Mägden du gewesen bist, unser Verwandter? 
Siehe, er worfelt diese Nacht auf der Gerstentenne. 3 
So bade dich und salbe dich und lege deine Kleider 
an, und gehe zur Tenne hinab; laß dich nicht von dem 
Manne bemerken, bis er fertig ist mit Essen und 
Trinken. 4 Und es geschehe, wenn er sich niederlegt, 
so merke den Ort, wo er sich hinlegt, und gehe und 
decke auf zu seinen Füßen und lege dich hin; er aber 
wird dir kundtun, was du tun sollst. 5 Und sie sprach 
zu ihr: Alles was du sagst, will ich tun. 

6 Und sie ging zur Tenne hinab und tat nach allem 
was ihre Schwiegermutter ihr geboten hatte. 7 Und 
Boas aß und trank, und sein Herz wurde fröhlich; und 
er kam, um sich an dem Ende des Getreidehaufens 
niederzulegen. Da kam sie leise und deckte zu seinen 
Füßen auf und legte sich hin. 8 Und es geschah um 
Mitternacht, da schrak der Mann auf und beugte sich 
hin: und siehe, ein Weib lag zu seinen Füßen. 9 Und 
er sprach: Wer bist du? Und sie sprach: Ich bin Ruth, 
deine Magd; so breite deine Flügel aus über deine 
Magd, denn du bist ein Blutsverwandter. 10 Und er 
sprach: Gesegnet seiest du von Iouo, meine Tochter! 
Du hast deine letzte Güte noch besser erwiesen als die 
erste, indem du nicht den Jünglingen nachgegangen 
bist, sei es armen oder reichen. 11 Und nun, meine 
Tochter, fürchte dich nicht! alles was du sagst, werde 
ich dir tun; denn das ganze Tor meines Volkes weiß, 
daß du ein wackeres Weib bist. 12 Und nun, wahrlich, 
ich bin ein Blutsverwandter; doch ist auch ein näherer 
Blutsverwandter da als ich. 13 Bleibe diese Nacht; 
und es soll am Morgen geschehen, wenn er dich lösen 
will, gut, so mag er lösen; wenn er aber keine Lust hat, 
dich zu lösen, so werde ich dich lösen, so wahr Iouo 
lebt! Liege bis zum Morgen. 

14 Und sie lag zu seinen Füßen bis zum Morgen; und 
sie stand auf, ehe einer den anderen erkennen konnte; 
denn er sprach: Es werde nicht kund, daß ein Weib 
auf die Tenne gekommen ist! 15 Und er sprach: Gib 
den Mantel her, den du anhast, und halte ihn. Und sie 
hielt ihn, und er maß sechs Maß Gerste und legte sie 
ihr auf; und er ging in die Stadt. 16 Und sie kam zu 
ihrer Schwiegermutter; und sie sprach: Wie steht es 
mit dir, meine Tochter? Und sie berichtete ihr alles 
was der Mann ihr getan hatte, 17 und sprach: Diese 
sechs Maß Gerste gab er mir, denn er sagte: Du sollst 
nicht leer zu deiner Schwiegermutter kommen. 18 
Und sie sprach: Bleibe, meine Tochter, bis du weißt, 
wie die Sache ausfällt; denn der Mann wird nicht 
ruhen, er habe denn die Sache heute zu Ende geführt. 

4 Und Boas ging zum Tore hinauf und setzte sich 
daselbst. Und siehe, der Blutsverwandte ging vorüber, 
von dem Boas geredet hatte. Da sprach er: Komm her, 
setze dich hierher, du, der und der. Und er kam herzu 
und setzte sich. 2 Und Boas nahm zehn Männer von 
den Ältesten der Stadt und sprach: setzet euch hierher; 
und sie setzten sich. 3 Und er sprach zu dem 
Blutsverwandten: Noomi, die aus dem Gefilde Moabs 
zurückgekehrt ist, verkauft das Feldstück, welches 
unserem Bruder Elimelech gehörte; 4 so habe ich nun 
gedacht, ich wolle es deinem Ohr eröffnen und dir 
sagen: Kaufe es vor den Einwohnern und vor den 
Ältesten meines Volkes. Wenn du lösen willst, löse, 
und wenn du nicht lösen willst, so tue mir's kund, daß 
ich es wisse; denn da ist niemand außer dir zum Lösen, 
und ich komme nach dir. Und er sprach: Ich will lösen. 
5 Da sprach Boas: An dem Tage, da du das Feld aus 
der Hand Noomis kaufst, hast du es auch von Ruth, 
der Moabitin, dem Weibe des Verstorbenen, gekauft, 
um den Namen des Verstorbenen auf seinem Erbteil 
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zu erwecken. 6 Da sprach der Blutsverwandte: Ich 
kann nicht für mich lösen, daß ich mein Erbteil nicht 
verderbe. Löse du für dich, was ich lösen sollte, denn 
ich kann nicht lösen. 

7 Dies aber geschah vordem in Israel bei einer 
Lösung und bei einem Tausche, um jede Sache zu 
bestätigen: der eine zog seinen Schuh aus und gab ihn 
dem anderen; und das war die Art der Bezeugung in 
Israel. 8 Und der Blutsverwandte sprach zu Boas: 
Kaufe für dich! Und er zog seinen Schuh aus. 9 Da 
sprach Boas zu den Ältesten und zu allem Volke: Ihr 
seid heute Zeugen, daß ich aus der Hand Noomis 
alles gekauft habe, was Elimelech, und alles was 
Kiljon und Machlon gehörte; 10 und auch Ruth, die 
Moabitin, das Weib Machlons, habe ich mir zum 
Weibe gekauft, um den Namen des Verstorbenen auf 
seinem Erbteil zu erwecken, daß nicht der Name des 
Verstorbenen ausgerottet werde unter seinen Brüdern 
und aus dem Tore seines Ortes. Ihr seid heute Zeugen! 
11 Und alles Volk, das im Tore war, und die Ältesten 
sprachen: Wir sind Zeugen! Iouo mache das Weib, 
das in dein Haus kommt, wie Rahel und wie Lea, 
welche beide das Haus Israel erbaut haben; und werde 
mächtig in Ephrata und stifte einen Namen in 
Bethlehem! 12 Und von dem Samen, den Iouo dir 
von diesem jungen Weibe geben wird, werde dein 
Haus wie das Haus des Perez, welchen Tamar dem 
Juda geboren hat! 

13 Und Boas nahm Ruth, und sie wurde sein Weib, 
und er ging zu ihr ein; und Iouo verlieh ihr 
Schwangerschaft, und sie gebar einen Sohn. 14 Und 
die Weiber sprachen zu Noomi: Gepriesen sei Iouo, 
der es dir heute nicht hat fehlen lassen an einem Löser! 
und sein Name werde gerühmt in Israel! 15 Und er 
wird dir ein Erquicker der Seele sein und ein 
Versorger deines Alters! Denn deine 
Schwiegertochter, die dich liebt, hat ihn geboren, sie, 
die dir besser ist als sieben Söhne. 16 Und Noomi 
nahm das Kind und legte es auf ihren Schoß und 
wurde seine Wärterin. 17 Und die Nachbarinnen 
gaben ihm einen Namen, indem sie sprachen: Ein 
Sohn ist der Noomi geboren! und sie gaben ihm den 
Namen Obed. Er ist der Vater Isais, des Vaters 
Davids. 

18 Und dies sind die Geschlechter des Perez: Perez 
zeugte Hezron, 19 und Hezron zeugte Ram, und Ram 
zeugte Amminadab, 20 und Amminadab zeugte 
Nachschon, und Nachschon zeugte Salma, 21 und 
Salmon zeugte Boas, und Boas zeugte Obed, 22 und 
Obed zeugte Isai, und Isai zeugte David. 
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\J^ &.q-\-"' -L4
,,3" 1o.3. Lt b;^ t,a(g1) r.if e.^ah ,-.{,r.^ \",t

""1,)^(u",t")"Ä()"Y 3o{.or"t ,q.l-, tiyynrl }*, fu, wc!. lttthw
Ir"t , t^"+(rgS& Äc^ Vat€{ 3eseher.. 

(',113r)

sr.yrt l,^ ,,Luf ra,.r afu,^ VoLa,!'? e{n,"tr} a'^ t4^&1,

,h; ioh iu, dc,- [at<r 5i,. qnÄ 'b" Volu i^ ^; ist?

)lr.lio*r, rüi" ,at z^ e'ud^ J43e ) sPr€ole itt" wch1r von

t$lll! , sr,.at,." a.. Vate, ,L u *ir blelst, '{al sei"'e

h1*L. Q^Ät vwv , dass ;A in d$^ V"r"(W) '^^Ä d'4

V^+o i" d' |jlr)! 
l*^t a\c< dt^'al" ilc LJerhe selbsr'

q/a^bl1 hnr^aof^ v- isl' rJahr ', \cX sa7' c^^"h; o{er , dor

!, ,* ;[e,bt , ä;" LJutu,oLie ic{^ 4""e', t;'Ä J",ou

a^oh t^", jo r"3^r Vlty" 
qls sot'Jte Ä'/' u*u''

Itnn ic[ r irÄ Sd"e w'' Vafu h."' V"l ''tu ;I^n

i,-^sl^ *"r,- Uo** etllttrt , d+s ue'Äe irA

1,, Äa,,^t dn {.w i" *3i.iJ&** wL+'t''* to'A' '

he^nr. itv i|t,a.lell,u ,.irl^ kryL it "^rl^r^
, W,^rW, e- *n^. klol^ ,h, -.,

M^^ ,
lirst , /n"n

hotte^'
l*d,a,) itnr dat 6"bof , jc o{nose" wnruirl

Ltr^J. iü r".d4 *l^ Gw b;[*,*^ol. sc r^,i"ot e*Ä

q^hr^ q^otr""". Trörtr. (.fgt"ttrt) jesa ,n*#*^r'..

diw)c{ r^a^L e^tl^ t4 Lis i^ LuShuf , 4e- Gr-tL,B"tei"

kahrl.*jf , de/ d;'ollen ';tl*v e'"'fl""3t^ Vann , {vnn

sie l&tüh hrd' se^hs{ u"ch} 
5e,rlahr, 

v'o6l eulae^^] i\^'

lhr.<l,u-'"t ihh,rrt^t tna^if e,^da ble"bt q,ni i '^ e,'oda sd^hrd'

-  2L -



1,rr^ Iassc tu,Ä, wtj.rl, ta" LJ^tr" tnäth-, i.,[ ho,,r,me zu-en Jn.

Noch r^* nai5 u,t A;"1Ä*+ ÄrÄ u^rÄ üt)^t lä"ff, sehc,^-

0I{, il./ t"<tfu}-wÄü rqhh,Ad.tiu( (e\e r-.{ a,,.,j, il^l leS€^ h{rdd.

An d^o.e^', , \^ olÄor-^kge a."r/0,{ ihr kisse.r., d.ars il' '.,n -

r,,roihr,'. Veler bi, **Ä ih, i", *i$d*nl ,r^ i" ua bi..

)4, , &, ,",e^rg 6sl..et" hat u"Ä sic hÄtt , -{.o1 i't 'o , d*

nnfloh ficbt . U"'t ott.','I" ""i'h liebt,o;'f#ffit' 
St&.,tf

hgÄIr., uqrt it/. h|üote il^n !tÄe'^ uul' *d'e *'io4' ih''r 5<ar

wt{wlt^Jan.'
'le[4Y:23- 

.Ne^n '"''i& i'1e^d'e^^e.' l^est, ki'o{' er tndn lJ"Ä k^\ttn '"n''(
v -31 

";$ 
V"t", Ju" me,ite, r"itol ih"' tle\t'^;t^'nÄ z,, ihq te(ale' kit

/ran loonn"'wn t,^rl. e*rc{r^ an Sdr,rrr Se.b l.Joh"S'}Z nthwre''n ,

)a , r(x, ̂ it'ln vt;t./^t tiout, hält rne^ne fJ6'{" wi'ht' U^'l

l"da i:f dan h*t , 'ta:' ihr hrivt ' ';cl.'t ilas vne)^e Jr""t&""

^" *WF w."Ä po*rt ln^t. D;es. l':. ,uui i:i,A*lr-l
Sesproche"' r 

'J%l iü" z'arricttbteiSt ' flber d.e'r t@sts(('o.e(

Gar+,'le< ho"ti3e ',d"nn de" Vate'r iu' meine'm Na*""l Senclqn

rtird, , io d'itse-l t^'i'o[ e" ch'a\te Si13e lotnt* u'n'( e^'h

o^ ^("' Ii"3" erinnp'rn, oLa ioh e'l"t't saSte' F"'edtn

[^lat-roe il e^a^, 61.&trn, de'. r."c'"3e-'lJebe ich eaÄ'

Nic/,r r;, d^, l'Je,tl y\tr5e's. icl^ e*'Ä: Io[r *" l{*

dd^r ur.r'l,.hi3 '<.l,tn, *.,i'."lo[r u ä'"ylt'l^ *t'ot.r-" lht

h^St 3"f 
i't ,loss id^ e-cr^ sa3te , lu{n gehe nn'nw*.'lu w!3

n,..'t urde *ed"u!o"nme,'n tn e,'ür ' fJ*"n it^r r-ish tiebc"

r,,lrrtat, r'irotel \\t en+&.\rf*rh.Le.,desr iol^ *' [+"'

Gku .1er". ,d4,''. olu \Äd irr pAäFo a.ts ioh . ünÄ ''^"''

hq\eid ertrla i"{orr, ior*, b9.-" "r^ 
1rt,.t^irt^t , 

o{r",ni{ oto"'n

- ? z -
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I  eus: tcuo ̂ ' I r tEoNLV r.(Af l€or GoD
This Name of God in Hebren' is the Tetr.agrammaton i"i'li'l'. u,hich originallr,

conesponded to the 4 long vou,els I  [ i : ] .  O [o:] .  U [u:J and O [o:].  Accordingl l , .  the

only correct transl i terat ion is IOUO Ii :  o: u: o:] ,  a word. rvhich contains special

holiness by exciusiveiy consisting of lbul vorvels, i.e. four strong and voiced sounds.9

It is interesting and also in complete accordance r.vith this pronunciation. that alreadl,-

Flavius Josephus (30-100 C.E.) in his book "The Wars of the Jews" (B.ook V. Chapter

V) in the descript ion of the robe of the High Priest in his rreatise on the tempLe l rote

about God's name as follows:ro

' '1 . . .1  another  ,qo lden u fo \ \n .  i r t  r r l r rch  \ \as  cngfa \  en  the  sacr .ed  name lo l  God l :
i t  consists of lbur vouels." (I j lar ius Josephus. The l l 'orks of Flavius Josephus.
Translated bl Wil l iam \Ärhistoh. Aubui.n and Buffälo:John E. Beardslel .  1895 )

Heinrich Paret also translates: "Dieß sincl die vier Vokale." [These are rhe four

t 'ou'els.]  (Heinrich Paret. Des Flavius Josep|uts Wterke. 1855. p. 553)

The Greek originai term that was rendered here as ''r. orvels'' reads as ibllows:

<pcovlevto. (Flavius Josephus. De bello Judaico libri vii, ed. B. Niese). According to

the dictionar.v Langenscheidt Altgriechisch - Deüsch llörterbuch the Greek term for.

vou,el is: ro e(r)\'ls\'. -er.'toq. The o(:)\.il€\,ig of Flar ius Josephus is der.ived tr.orn

tpcovr]erg. n hich sn'esses the ider ul r  oicetl  ol r  ocal (( f  .  the Cer.man translat ion of

vowel: " Selbstlaut" means "sel l ' -sound').

Obviouslr, Flavius Josephus being of pliestl.l backgr.ound himself - kner.r, rhar

the Name of God exclusir,el l  consisted of loul vox,els. but u'hich he bel ieved not to be

al lou'ed to pronounce (Cf. Jüdische Alrerümer. book I1. chapter l2 $ 4). But ar least

he left us the unequivocal proof - out of the immediate time after Jesus Christ - that the

Name of God at that time u,as pronounced r.r ith tbur voq'els. which the fir.st Christians

immediately rvrote dorvn in the NT.

t According to l l ebstet s Enc\,clopetlic L'nohtidgetl Dictidlrolr, a vo\\,el is .,a speech sound produced withoul
occluding. divertinc. or obstrucring the flos ofair fron the lLtngs (opposed ta.ansonqni)'
Latin: r,ocalis = rvith vq5" = rvith voice. sounding - \;okal iCerntan) = \,0\\el.
'u A l ink to nty book posted b1 Franklin E Rhoads on the Internel led ri ie ro Flavius Josephus. Hereb! | \!anl to
convey my gratitude to this gentlemarl
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Habakuk -+ Weltuntergang = Schlachtung
(Qf f b t4 :17 -2Q ; 19 :1-5)

/  -  - \
Auszüge aus der  Schlachter-Bibel  (  foc 5 i  )

Hab 2:2-4

Da antwortete mir louo und sprach: Schreibe die Offenbarung nieder und grabe sie in Tafeln ein,
damit man sie geläufig lesen kann! Denn die Offenbarung wartet noch auf die bestimmte Zeit, und
doch eilt sie auf das Ende zu und wird nicht trügen. Wenn sie sich verzögert, so warte auf sie, denn

fs ie wi rd gewiss e int ref fen und n icht  ausble iben.  Siehe,  der  Vermessene -  unaufr icht ig  is t  se ine Seele
in ihm; dgr  Gerephte aber  wi rd durch seinen Glauben leben.  IE igene Korrektur  mi t  louo]

t l+"5^ro^r. e.."-.h^l' i- U, lk^^w5,'.1rli.^J

H a D  5 : t - 5

O louo,  ich habe deine Botschaf t  vernommen;  ich b in erschrocken.  O louo,  belebe dein Werk
inmi t ten derJahre!  Inmi t ten derJahre of fenbare d ich!  lm Zorn sei  e ingedenk dgiqer  qarmhe{z igfe i t !
Gott kommt von Teman her und der Heilige vom Berg Paran. /se1l Seine Pracht bedeckt den
Himmel ,  und d ie Erde is t  vo l l  von seinem Ruhm. Ein Glanz entsteht ,  wie L icht ;  St rahlen gehen aus
seiner Hand hervor, und dort ist seine Kraft verborgen. Vor ihm her geht die Pest, und die
Fieberseuche folgt ihm auf dem Fuß. lEigene Korrektur mit louo] i+ Urrf 

1t,x 
,  ,pt-,3^.,?toy

Es ist schon interessant, dass ausgerechnet eine,,Schlachter"-Bibel die Schlachtung von 2/3 der
Menschheit (Sach 13:8,9 mit weltweiter Blutweinkelter Offb 74t!7 -2O;19:1.5) als eingeleitet durch
eine Fieberseuche voraussagt .
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,,Bluttransfusion -was zeigt der heilige Geist?"' \

Auszug aus dem Buch,,Wahre Cnristiche nnbetung (revidiert)" vom 17' Juli 2019' S' 36-41

. Ursprüngliche Fassung (19' Oktober 2003)' S' 35-40 (Deutsch)

auf www.iouo.de
o Englische Fassung (11' Dezember 2006):

,,BLod Transfusion - what does the Holy Spirit show?"

ln: "True Christian Worship", pp 35-40'

auf www.iouo.de
e Revidierte Fassung (17' Juli 2019), 5'36-41- (Deutsch)

auf www.iouo.de, Subdomain: lebenswasserquelle
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L ieber  Mi tmensch,

jetzt wissen wir,.dass die Welt am Rande des Chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffengefahr,
Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie Tsunamis und Erdbeben und
Hurrikane, Aids und Epidemien, Armut und Not und so weiter sind uns allen zu täglichem Brot geworden.
Wir wissen auch, dass dies alles so kommen musste, weil schon Jesus vorhersagte, dass in der Endzeit
dieser Weltordnung Angst sein würde unter den Nationen auf der Erde, und dass die Menschen weder aus
noch ein wüssten und ohnmächtig würden vor Furcht und Erwartung der Dinge, die über die bewohnte
Erde kommen ( Lu ka s 2I:25,26).

Ein echter Christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Bibel durchforscht hat und dort sah, dass Gott
selbst einen Ausweg schafft. Gott wil l aus dieser Welt eine große Anzahl Menschen erretten. Diese sollen
die Grundlage für elne neue Weltordnung hier auf Erden bilden, wenn diese Welt durch eigenes
Verschulden abgr auch durch Gottes strafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll dann ein
Paradies geschaffen werden, das die ganze irdische Welt umspannt. In diesem weltweiten,,Garten Eden-
wird dann Gottes Wille getan werdeä und Jesus weckte selbst auf diese Zeit den Appetit, wenn er im
Vaterunser  be ten  lehr te : , ,De in  Re ich  komme,  de in  Wi l le  geschehe w ie  im H immel  so  auch au f  der
Erde. . . "  (Mat thä  us  6 :101.

Wollen Sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltwejten,,Garten Eden"? Dann lesen Sie
Tag für Tag in lhrer Bibel, lesen Sie sie ganz durch, und werden Sie so zum Täter des Willens Gottes
(Jakobus 1:22-25; Josua 1:8; Psalm 1:1-3)! Lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen Bibelausleger-
und damit Bibelverdreher-Kirchen in die lrre geführt zu werden! Finden Sie selbst heraus, was Gott
wirklich wil l und lehrt, unabhängig von Kirchendogmen und -lehren! Das empfehle ich lhnen. cott hat die
Bibel so schreiben lassen, dass alle seine Kinder ihre Kernaussagen verstehen können. Das allein kann z-
lh rer  Ret tung genügen.

Möglicherweise kann lhnen ein wenig meine Homepage helfen: www.iouo.de. Dort wird Gottes Name
erklärt und einige Anhaltspunkte für lhr Kennenlernen der Bibel gegeben. Es geht nämlich nicht um eine
neue Re ligionsz uge hörigke it ! Es genügt zur Errettung, dass Sie ganz für sich in lhrem privaten Zuhause so
zu leben lernen, wie Gott es wil l. Deshalb heißt es auch in Jesaja 26:20,21: ,,... gehe in deine Kammern
hinein und schließe deine Türen hinter dir zu! Verbirg dich eine kurze Zeit, bis das Zorngericht
{Anmerkung: Jüngstes Gericht) vorüber ist. Denn gar bald wird louo (Anmerkung: louo ist der Name
Gottes) aus seiner Wohnstätte hervortreten, um die Erdbewohner zur Rechenschaft wegen ihrer
Verschuldung zu ziehen." Bedenken Sie daher: Nicht was ich schreibe, ist wichtig, sondern das, was Gott in
seinem Wort, der Bibel zeigt. Meine Gedanken sind höchstens Diskussionsbeiträge.

Auf der Website können sie auch ganze Bibeln (auch in Fremdsprachen und Urtext; als pDF und E-Book)
gratis herunterladen, die mit dem richtigen Namen Gottes versuchsweise ausgebessert sind (Matthäus
10:8). Jeder Mensch hat von cott ein Gewissen mitbekommen, quasi das BIOS der Hardware des Herzens.
Aber die restl iche Software, nämlich das wort Gottes, das muss sich jeder selbst durch das Lesen der
ganzen Bibel in sein Herz einprogrammieren. Das bewirkt ein leichteres Leben durch cottes Hilfe
(Offenbarung 21:6;22:L7). Man känn dies auch mit einer lmpfung durch den Arzt louo, dem Schöpfer,
vergleichen, eine lmpfung gegen das Böse (Matthäus 6:13). wie jede tmpfung enthält daher dje Bibel auch
Stoffe, die schwer zu verdauen sind. Legen Sie aber deshalb die Bibel niemals weg! Sie ist die Liebe des
lieben Gottes.

Mit Dank für lhre Aufmerksamkeit
und einem Segenswunsch

lhr Kurt Niedenführ

P.S.: Zu lhrer Beruhigung:
Diesen Brief versende ich jeweils nur einmal und zwar an zufäll ig ausgewählte Adressen aus
Telefonbuchverzeichnissen. Sie werden also nicht mehr irgendwie von mir kontaktiert werden.
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Dritter Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit)

An einem Anfang erschuf louo, der Gott vie,er Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde warein Chaos ünd etwas l3ercs und etwas Düsreres überde:n
Spiegel einerTiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes vieler Facetten, stdch über den Spiegel dieser Wassermassen dah'n. Und louo, der cott vieler Faceuen,
sagte: ,,Es soll hell werdenl" Und es wurde h€ll. Und louo, der Gott vieler Facetten, inspizierte dieses Helle: es \€r gut Und loro, der Gott vieler Facetten,
führle einen Kontrast zwjschen dem Hellen und dem Düsteren lierbei, und louo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bezeichnung ,Tag', und dem
Düsteren 8ab erdi€ Bezeichnung ,Nacht'. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine e$te längere Z€it gewesen. Und louo, der
Gott vieler Facetlen, sagte:,.Es entstehe ein abgegrenzter Hrihlraum in der Mi(eder Wassermassen, und er sei dazu da, dieeinen Wassermassen zLr uen anoeren
wassermassen auf Distanz zu hahen!" Und louo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so die Wassermassen unterhalb des
abgegrenzten Hohlraums zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten Hohlraums auf Distanz. Und genauso wurde es. Un<l Iouo, der cott vieler Facerren,
gab dem abSegrenzten Hohlraum die Bezeichnung ,Almosphäre'. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es wär eine zweite längere
Zeil Sewesen. Und Iouo, der Gott vleler Facellen, sagte:,,Di€ Wassermassen unterhalb der Armosphäre sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und dasTrockene
lverde sichtbarl" Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facetlen, gab dem Trockenen die Bezeichnung ,Festland', und den zusamncnge-zogenen
wassermassen gab er die Bezeichnung ,Meere'. Und louo, der Cott vieler Facetten, inspizierte es: es \\ar gut. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: ..Das
Festland sprosse eine Sprossenftille hervor, Samen aussamenden manzenwuchs, einen Fruchtbaumbestandjeweils nach seiner Gättung, der Frucht tl.ägt mit
seinem Samen darin aüfdem Festland:" Und g€üauso wurde es. Und dasFestland brachte einesprossenrule hervor, Samen aussamenden Pflanzenwuchs ieweils
nach seinerGattung und einen Baumbestand, der Frucht trägt mit seinem Samen darinjeweils nach seiner cattung. Und louo, der Gofi vieler Face(en, inspirerre
es: es war gut Und diese Pedode Sing zu Ende und eine neue Periode begann r es war eine dritte längere Zeir gewesen. Und louo, der Got vieler Facetten, sagtc:
..An dem abgegrenzten Hoblraum der Atmosphäre sollen Lichlpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen Unrerschied zu
bekommen; und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar {ür feste Zeitabschnitte und ftir Tage und Jahrej und sie soiien als Beleuchtungspunxie an oem
abgegrenzten Hohhaum der Atmosphäre dienen, um auf das Festland hin zu leuchtenl" Und genauso wurd€ es. Und louo, der Cott vieler Facetten, sorgre für
die zwei grcßen Lichtpunl(te. den großen Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den kleinen Beteuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren,
und die Sterne. Und louo, der Gott vieler Face(en, gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre, um aufdas Festland hin zu leuchten und den Tag
und die Nacht zu dominiefen. und umeinen deutlichen Unterschied zwischen dem Helien und dem Düstercn zu bekommen. Und louo. der cot vieler Facetten,
inspizlcne es: es waf gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war öine vierte längere Zeit gewesen. Und louo. der Gott vieler
Facetten, sagte:,,Die Wassermassen sollenzum Wimmeln kommen vor lauter Gewimmelan pulsierendem Leben, und Fliegendes sou über der Erde fliegen vor
dem Hintergrund des abg€Srenzten Hohlraums der Atmosphärel" Und Iouo, d€rGoftvieler Facerren, schufdie großen. riesiSen Seeriere und alles schwimmende
pulsierende t€ben, von dem die wassermassen wrmmcln. jeweils nach seiner GaLrung und alles Fliegende, mir Flügelpäaren ausgesrattet. jeweils nach seiner
Grttung. Und louo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. Und louo, der Gott vieler Faceti€n, s€gnete sie mit den Wonen: ,,Cebt eure kbenskrafl
weiter und werdet zu mächligen Mengen ünd fiillt die Wassermassen in den Meerenl Und das Fliegende soll zu mächrigen Mengen werden aufder Erdel Unci
diese Periode Sing zu Ende und eine neue Periode begann: es wareinefünfte längere Zeit gewesen. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das Festland soll
p{lsierendes t€ben jeweils nach seiner Ga(ung hervorbringen, einen Säuget;erbestand. einen Reptilienbestand und sonstiges t-andgetier j eweils nach seiner
Gättung! Und genäuso wurde es. Und louo, der Cott vieler Facetten, machte das ceiier des Festlandes jeweils nach seiner cattulg und auch den
Säugetierbestand jeweils nach seiner Cattung und allen Reptilienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner Calrüng. Und louo, der Gott vieler Facetten,
lnsplzlerle es: es war gut. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Wir wollen einen Menschen machen nach unserem Muster, nach unserer Enlsprechung.
und sie sollen den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosph:ire und den Säugetierbestand und ales von der Erde und ällen Reptitienbesrand,
der sich aufdem Festland einher bewegt, beaufsichtigen." Und Iouo, der cott vieler Facetten, schufden Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster louos.
des Gottes vieler Facetten, e$chuf er ihn. Männlich und lveiblich erschuf er sie. Und louo, der Gorr vieler Facerren, segnete sie. Und louo, der Gort vieler
Facetten, sagtezu ihnen: ,,Gebt eure lrbenskaft weiter und werdet zu mächtigen Mengen und füllrdas Festland und gewinnt es füreuch und beaufsichtigt den
Fischbestand des Meeres und das Riegende in der Atmosphiae und alles Getier, das sich aufder Erde einher bewegll" Und loüo, der cort vieler Facelten. sagle:
,,Beherzigt dasl Ich gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich äuf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen
auss.rmende Baumfrücht aufsich bägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem Fliegenden in der Armosphärc und allem Reprilienbesrand
auf der Erde, wäs immer in sich pulsierend€s kben trägt, sei jegliche Pflanzenwelt zum Essenl" Und genariso wurde es. Und louo, der cotl vieler Faceten,
inspizierte alles, was er gemacht hatte, und schau: es wär sehr gut. Und diere Periode ging zu Ende und eine neue Periode begannr es war eine sechsr€ lün8ere
Zeit g€wesen. Und die Atmosphäre ünd die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und louo, der Gott vieler Facetten. vollbrachre dänn in der siebteo
Iängeren Zeil sein Werk, das er gemacht hatte, weiterhin. Und er ruhre auch im Folgenden aus in dersiebten läbgeren Zeir von all seinem werk, das ergemacht
halle. Und Iouo, der Got{ vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sje, weil er in ihrja von ail seinem werk im Folgenden ausruhte, das er,
Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu gewisser Fedigstellung eßchaffen hatte. Dies war die ceschichte der Entsrehungstakte vom Eßchaffen-werden der
Himmel und der Erde in der längeren Zeit, in der louo, der Gott vieler Facetten, Erde und Hirnrnel machte. Und es gab noch gar keinen Fetdanbau auf dem
Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn Iouo. der Gott vieler Facetten. ließ es nichr regnen aufdie Erde. Und außerdem: Noch ohne den
Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Feslland aufstieg und die ganze Oberuäche des Erdbodens
befeuchtete. Und louo, der Cott vieler Facetten, brachte K-leinstpanikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöchef einen
A(em. so däss er pulsierendes t€ben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem t-ebewesen. Und louo, der Gott vieler Facerren, pflanzte einen Gartenpark in
EDeNrvon Osten her, und er beheimatete donhin den Menschen, den er geformt hatre. Und loüo, def cort vieter Fäcerren, ließ vom Efdboden allerlei
Baumbestand hervorsprossen. damit man Lust am Anblick und auf grtes Essen hat, und den Baum des anhaltenden t ebens inmitlen des cänenDarks und den
Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um den Canenpark zu bewässern; und von do( aus teilte er sich und wurde
zll vier Haupt-Quellflüssen. Eit] Name des erslen ist PUUN. E| ist es, der um das ganze Land des HUILO herumfließl, wo es cold gibt. Und das Gold dieses
tnndes ist rcichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM, Und ein Name des zweiten Stromes isr clHUN. Er isr es, der um das ganze Land KUJ
herumfließt Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR lließt. Und der vie(e Strom ist auch ein gewisser PReT. Und
Iouo, der Gott vi€lef Facetten, nahm den ADeM und füh(e ihn donhin in den Gartenpark EDeN, damir er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist.
Und louo, der Gott vielor Facetten, schtirfte dem ADeM nit lolgenden Worten solches ein: ,,Von jedem Baum des cartenparks darfs! dü nach Flslusl cssen.
Und andereßeils jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn an dem Tag, an dem du davon issr, wirst dü den
endgühigen Tod sterben." Und louo, der Gott vieler Facetten, sagle: ,'Das Alleinsein isl ftir den ADeM nicht gut. Ich werde ihm eine Hilfe machen, $ae eiwas,
däs ihm ständig vor Augen ist. Und es hatteja louo, der Gott vieler Facetten. aus der Erdbodenmaterie jegliches Tier der freien Flur enrstehen lassen und auch
iegliches Fliegende des Himmels. Und so brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wic er es nennen würde, und so sei dessen Name so. wie der Mensch
jegliches L€bewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen fijr allen Säugetierbestand und für fliegendes cetier des Himmels und fürjedes Tier der
freien Fluf. Und für den Mensch fand er nichls als Helfer. äls etwas, das er srändig vor Augen haben wollre. Und so ließ Iouo, der facerrenreiche cou, einen
Tiefschlaf über den Menschen fallen, und er schiiefein. Und er entnahm eine von se;nen Rippen rnd verschloss dann wieder das Fleisch an ;hrer Sratt. Und louo.
der Go( vieler Fncetten. baute diese Rippe, die erdem Menschen entnommen hatte, zu einerFüu um, und er brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam). und da
sagte der Adam: ,,Diese ist dieses Mal endlich Bein von meinem Gebein und Fleisch von meinern Fleisch. Diese werde Münnin (=AJO=Frau) genaDnr, denn
von Mam (=A]J) ist diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fesr zu seiner Frau halten
und sie vy€rden ^ einem Fleischwerden." Und sie waren alle beideNackte, dei Mensch und seine Frau, und sie schamten sich überhaupr nie.

'Zu Adamische Buchstaben siehe www.iouo.de: ,,IOUO - The Name ofCod", Appendix C; U sprich,sch"; H sprich ,,ch..; Q sprich ,,qu..=,,kw:l
Der Ausd rück ,.Iängere Zeil" fußt auflUM=Tag und andere Bed€utungen, vgl. tängenscheidt Taschenwönerbuch Hebräisch-Deutsch. Seite 98

lcb habe diesen Brief(mit älterem Übersetzungsversuch der Schöptungsgeschichle) schon seit vielen Jahren in ganz Deurschland zu Tausenden verschickr.
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Siehe dazu Joannes 17:3 und den Gedanken aus Matthäus 13:12: Wer irgend hat, dem wird gegeben,
bis er in Fülle hat; wer aber nicht hat, dem wird auch noch genommen, was er hat (Anmerkung:
gemeint ist die feste und unverrückbare Lidbe, die nie erkalten kann), vergleiche auch
l.Johannesbrief  4:8.16!

IOUO GOTT IST LIEBE
Aber erkennst und verstehst du ihn?

louos Herz ist bei den Kleinen,
Dass sie auf ewig bleiben die Seinen !

louos Herz ist bei ganz Großen,
Die geistig duften wie schönste Rosen.
Die geben Kraft seinem geplagten Herz,

Damit das Kleine-Lieben macht kei'Schmerz.
So kann er ganz gle ich al l 'Seine l ieben,

Ohn'dass sie Eifersucht im Herz kriegenl
Jeder wird zu vollstem Glück g'führt werdefi,

Wie man's braucht ,  im Himmel und auf  Erden.
Wer irgend hat als louos Kleiner,

Wird sein Gefäß voll krieg€n in Glücks Fülle!
All andre aber bleiben tote Hülle.

Überseh'n und übergangen wird keiner.
Die schönste Rose ist Jesus Christus;

Der macht mit aller Eifersucht jetzt Schluss.
louo sieht stets zuerst die Kleinen;

Er wird wahnsinnig, bleib'n sie nicht die Seinen,
Vor Schmerz in seinem tiefsten Herzensgrunde,

Der doch vol l  is t  von solcher schl immsten Wunde.

- it.1 - t.:t 8 -
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Liebes Trauerhaus,.

das Leben ist so wertvoll, Wie hat man.doch sein lanzes Leben hindurch gekämpft, gebangt,

gehofft, dass das Leben nicht plötzlich zu Ende geht, sei es schon in der Kindheit oder auch

irgendwann bis ins Alter, Wie oft hat man sich geängstigt, dass nichts passiert, dass- einen nichts
eäiH Wie hat man doch mit Bedrückung gesehen, wie um einen herum gestorben wird! Wie viele
da sterben, wie viele da gewaltsam aus dem Leben gerissen werden, wie viele vor lhrer zeit aus
dem Leben scheiden, wie viele auch langwierlg einin KrankheiE- und Sterbeprozess erdulden
müssen, Wie oft hat so manch einer geseufzt und zu Gott gefleht: Erspar mir bitte dasl Wie oftiat
man, wenn man nicht so gotWerbunden war, gedacht: Mir wird schon nichts passieren, ich komme

, schon irqendwie durch, hoffen wir das beste! Lassen wir uns nicht unterkriegen oder lähmen durch
'Todesanäst! 

Doch wie oft war man auch dann seiner Sache nicht so ganz sicher, War rnan
bedrücktär Stimmungl Manchmal dachte man auch: Was ist der Sinn? Warum das alles? Warum
quälst du dich dein Leben lang für ein paar Momente des Freudigseins, des Lachens, der
Befriedigung?
War das denn alles?

JeUt stehen Sie vor den unausweichlichen Tatsachen des Lebens und Sie denken darüber nach,
jetzt wo Sie einen geliebten Menschen durch den Tod verloren haben. Sie können jeEt den'Gedanken 

an Tod ünd Sinn des Lebens nicht gleich wieder verdrängen. Sie sind vielleicht
erschüttert, verzweifelt, hilflos. Mancher ist auch wütend, weil er so hilflos ist. Wir körinen die Welt
und den Lauf des Lebens nicht ändern, Wir sind tieftraurig über den Tod des Geliebten' aber auch
tiefuerzweifett über unsere eigene Situation. All das vermischt sich und wird oft noch bedrückender,
wenn man sieht, wie sachlich unsere Umwelt den Tod einer von uns geliebten Person behandelt.
Da ist wichtig, welches Formular, welcher Trauerdienst, welcher , Begräbnisablauf, welche
Rechnungen däzu, und wie viel Laufereien! Es erscheint unwirklich, dass niemand zu merKen
scheint, aass es hier um Leben gingl Leben! Was ist das doch fÜr ein unerreichbar hoher Wert'
Leben! Was soll da ein Formulaä öer Verlust ist unbezahlbar, unverwaltbar, unvbrstÖllb'ail ]üer

achtet Leben in der Werthöhe wie es tatsächlich wert ist? Ist es ein ,.christlicheP' amerikanischer
Präsident, der Hunderttausende Iraker und Afghanen im Krieg in den Tod. schickt? Ist es der

,,atheistische" China-pa rteiherrscher, der den Arbeitern seines Landes keinerlei UnfallschuEgeseee

äeben will, damit die Wirtscnaft boomt, ungeachtet der Tausenden von Bergleuten und

Fabrikarbeitern, die dadurch jährlich ums Leben kommen, ganz zu.schweiggl yo",9:1 Heeren von

Verkrüppelten und Verstümmelten? Ist es der ,,moslemiscfle" Mullah, der kleine Kinder und viele

Erwachsene zu dem Glauben vÄrleitet, durch eine selbstmordterrorhandlung kämen sie sofort ins

himmlische Paradies?

Wenn man die Einstellung zum Wert des Lebens, wie sie viele Religionen gezeigt haben, so sieht,

verwundert es nicht, oass mancn einer auch von'Gott nicht viel hält, oder glaubt, wenn es ihn gibt'

dann ist er doch der riuupts.l.rüfaig., der,all das Böse zulässt und uns einfach so dahinvegetieren

und sterben lässt. Es ist mancheni Fanr--Trost, wenn am olfenen Grab an Gott gedacht wird' Man

versteht Goft nichfl .Wieso ein solcnes iiUen in Quälerei und dann wird man von Gott zu sich

oenommenl Kann das wirklich trösten?
ilää;ffiü;t ä.eii-i," iilniröJti.ltatuns zum wahren wert des Lebens und zu unserer Ansst,

diesen unschäEbaren wert uniul..',,ttnS', 'nserer Existenz' plöElich zu verlieren? Kann ich mich

denn einem solchen Gott anvertraueni Kann ich ihm trauen und vertrauen?

DerzweckmeinesBr ie fes is t ,TrauerndezutröstenundihnenMutzUmachen,dami t .s ien ichtmi t
solchen Gefühlen artein getaslen sindt oamit sie ihr ureigens-ies HÖchstgut, das sie haben' nämlich

ihr Leben, ihr einziges wirniches Gut, nicht .in., u.r.*.ifätiun Ungä*ittntit ausg^eseEt sehen

müssen, sondern den verstenäriieÄäi, ä"rin".. als einiiqer dieses Leben bewahren und sogar

auf ewise unendliche z.it" '" ' ; ; ; ;;;tt;; k;;; '  io otäöt innerites sictrerheitssefühl und

Zuversicht, ja Wissen un] 
",n'Cur.niä.in 

entwicfef n f<Onnen und auch das Wissen' dass sogar

rhre rieben verstorbenen di.ä';;;;;e leoen nirnt'rnieJnöt rur im11 .vedoren 
haben'

sondern dass dieser cott ur.Ä'ä"n l"Uen-schtitzen frunn, t"foti *-tnn 
"t 

vorbel ist' Dle Blbel gibt

- {);4 J*i" 4z -



o u o l : rhsivr lo qo

Mit aufrichtigem Beileid und Nitgeftihl und
finden, verblelbe'ich

Ihr Kurt Niedenführ

nn ?^,n 1"r,' t = | 1U9T- .
J \_/

Gottes, der mit Gottes l'{arnen
Mensch hineinläuß und danndieses echte Bild von Gott, und Sprüche 18110 vergleicht den Schuu

verbunden ist, mit einem starken Wehrturm, in den der gerechte
völllg geschtltrt ist, Andere überseEen auch Burg oder Schuuburg'

Man muss Gott,genau kennen lernen und nicht den Oberflächlichen Gedanken' die landläUfig von

Gott vermittelt werden, Glauben schenl(en'
Melne website www,iouo;de *ilL.tnig. Hilfen dazu geben; wichtig aber ist,9.::,S.." selbst Ihre

Bibel in dle Hand nehmen und darln lesen, nachsinnen und auch Gott im Gebet bitten, Ihn€n zu

helfen, ihn zu verstehen. Das erst wird der rechte Trost für Sie seinl

Das Wort des Vaters

Das Woit des Vaters
Wrd nlcht 9ehört,
Das Wort des Vaters
Lesen nur stört.
Das Won des Vaters
Nlemand llebt;
Doch In der Not erbat e/sl

Blelb da, erglbt
SIch aüch nlcht Elelch der segen,

Spricht doch auch nlchb dagegen,
Dles Wort noch welter lmmer dnzusehenl

Glaub mlr: Bäld wlrd's dlr wlrkllch besser gehen

Blelbst du für lmmer dann dabel,

Dlr ewlg Glilck beschleden sei.

Jesus fohrt zu louo.
lesus führt uns zur Blbel.
Dlese ftlhrt zu louo,
Befrelt von Jedem Übel!.
Jesus kennt ganz Iouo .

Er zelgt lhn uns voll wssen,

Wlssen, das sonst nlrgenowo
Als dort wlrd so umrlssen.
louo gab uns dles Wort,
Gab Wlssen, Wahrhelt, Elnslcht;

Zelgt Llebe uns, dle wahre dort,

la Leben, Hellung, Glücksllcht,
Der Vater uns llebt hmefort;
seln Wort ziJm Lebdn Recht sprlcht

dem Wunsch, Sie mögen den echten wahren Trost

Ewlg Leben? Wer?

Jeder, der geboren,
'lst auch auserkoren, ,
E\r/lg elnst zu leben,
Falls dles lst seln Streben,
Und er nlemals aufulbt,
Recht zu tun, das Gott llebtl
Ewlg soll dann leben,
Dem dles lst seln Stfeben.

BIs zu dlesem zlele -

Dles wär' Gottes Wllle -

louo sollst'l leben;
Dann dles Zlel wlrsi' krlegen
Als eln echt Gerechter,
Warst Du auch eln Schlechterl
Denn du konnt'st dlch ändern,
Wolltest doch nlcht kentem/
Auf der Fahrt durchs Leben.
Denn dles wurd'deln Streben.
Ewlg wlllst du leben,
Ganz danach Jetzt strebenl
wlll dlch hlndern elner
Oder auch ganz vlele,

So lst Ja doch kelner
Wle louos Wllle
Stark, dlch zu befrelen,
Wenn sle noch so schrelenl
Mach nur dles deln Streben,
Gott deln Alles gebenl

von Kurt NiedenfÜhr

^ u
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Das Blut der Heiligen vergossen? Oder zu Recht exkommuniziert (2. Joh 9)?
(Vgl .  Mt  18:17;  1.Kor  5:11-13;  1.  T im 1:L9,20;

vgl. auch Offb 2:IO; 4i8;6:9-11; 8:10,11; 9:5j 1.1:10; 1.3:10; L4:8,1,2; 18:24}

lch ergreife Gelegenheit, kurz zu erklären, warum dieser Text in 2. Joh 9 nicht vom Grüßen
Auseeschlossener  sor icht :

I
Das Wort  für , ,Gruß" und , ,Grüßen" is t  im 2.  Johannesbr ief  dor t  in  den Versen 9-11 e in anderes ä ls  bei
den Grüßen am Schluss des Bibelbuches. louo hat also von Anfang an gewusst, was man aus so
einem Text machen könnte als Bosheitl Die Bosheit ist Machtstreben statt Liebel Das Grüßen am
Schluss ist das, was man eigentlich als.Grüßen versteht.

Das Grüßen in  2.JoÄ 9-11 kann aber  etwas anderes auch heißen: , , in  Übereinst immung sein mi t " ,
, ,übere inst immen"!  A lso is t  gemeint :  , ,Recht  geben!"

Grüßen darf man sie anstandsweise ohne welteres! Das gehört zum Anstand. louo bekämpft doch
keinen Anstand.  Wir  so l len mi t  a l len Menschen in  Fr ieden leben (Röm j .2 :18) .

Wohlgesagt :  Die Lehre Chr is t i  muss es sein,  von der  man n icht  abweichen dar f l  Nicht  d ie Lehre e iner
Sekte,  e ines Wacht turms und ähnl ichem (s iehe Wahre chr is t l iche Anbetung auf  www. iouo.de,  auch
rev id ier t  und engl isch)

Nochmals aufr icht ig  crüße der  L iebe in  Chr is tus

Euer Kur t  und Fami l ie

Hesekiel Kap. 34 zeigt, dass louo die durch Ausschluss versprengten mageren Schafe, die von den
Hirten nur getreten wurden, wieder sammelt und sie viel eher rettet als feiste Schafe und Hirten, die
nur sich selbst weiden (Vgl. Jeremia Kap. 23).

Das bestätigt das fünfte siegel aus offenbarung, wo gezeigt wird, dass solche geistig Getöteten sofort
von louo weiße Gewänder des Gerechtigkeit und Unschuld bekommen, so dass sie zur großen
Volksmenge der Harmagedon-überlebenden gehören werden (Offb 7:9ff).

Auch wer einen Propheten akzeptiert, obwohl er verfolgt und ausgeschlossen (=exkgmmuni2;.rU
wurde, erhält auch selbst eines Propheten Lohn (Mt 10:41)!

Also habe niemand Angst, sich mit solchen unschuldigen Ausgeschlossenen einzulassen. wer sie
aufn immt,  n immt hohe Engel  auf  (Heb 13:2) .

* $;"1- \lr. /4 -
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och e in  oassendes Bi

@ - + tl rö).u \=/-.r.-

Christen (Auswahl der Braut)

I o ü o
Y Y------------r-
lsrael, später Juden (Messiasvorbereitung)
Segen Berg Fluch
Gerisim Eerg Ebal

W = O--_--r.-__-
Patriarchen (von Adam bis Mose)

u - ,

@ - ,

Vgl.: Bibelanfang

A B R A J I T B R AI  OUO

Zuerst Reinheitl Das Erste des Kleides ist Reinheit der lnsel des Seins:
fBuch Nr.1)

Segelohren: -+ lst die Insel des Seins Gott,
etwa?

[Wurzeln des Baumes ]
- von Ewigkeit her -
neutral für Gott den Vater
vor aller Schöpfung
und bis zum sündenfall

männlich für Gott, den Vater - F

Schöpfers und das Männliche I
des Ny'annes seiner Schöpfung ü

kindlich für Gott, den Vater E
a Werdet wie kleine Kinder! &
Gott lebt dies immer vor, H
macht sich stets zum g'
Kleinsten, zum Dienet z
(=obed) 3.

2
weiblich für Gott, den Vater =
+ Gesetz der Liebe = L
= das Mütterl iche Gottes 3

l.

IKrone des Baumes ]
- bis in alle Ewigkeit -
neutral für Gott den Vater

Vergleiche-+Welt der Auferstehung:
Die Letzten werden die Ersten sein,

Bemerkunq: Es gab schon Bäume mit Krone
als Wurzelwerk und Wurzeln als Krone mit
Früchten (falsch herum eingepflanzt)

ALOIM ATO JM

Von Gotl, von Dir, vom Namen

/Ä \  ,  a \ - x /{/-u tr-\l - u\-_=Y,-
Lebende nach der  Schlussprüfung
(Ewige Zukunft)

E

{

${

l1

3e

.D

c

5
5

.D

a.
f

E

F ; ! a

das Sein
7\

A r { o u o l A L
.--\o./ ' r
Insel i7 Gott,

Oder:

-.,<-1 Reinheit, Sohn (Aramäischl

/ 
sR\l  auch Grab, auch Nachforschen

A llO U gA L -+ lst Reinheit (oder Sohnschaft oder Grab oder Nachforschen) die Insel des Seins Gottes
.,-\ O ,/.-,- etwa?
rnier { cott.

7

ß-{ -1.l' '2.c -

Lebende naöh Harmagedon
(Wiederherstell ungszeit)
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Noch e in  oassendes Bi lc
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/Ä\ -+ /Ä\ - >),
L^l - U\
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[Wurzeln des Baumes ]
- von Ewigkeit her -
neutralfür Gott den Vater
vor aller Schöpfung
Lrnd bis zum sündenfall

E

äLebende nach der  Schlussprüfung
I  twtge zuKunrt i

I -) J O U @

g

5

männlich für Gott, den Vater
: das Väterliche des
schöpfers und das Männliche
des Mannes seiner SchöpfungLebende nath Harmagedon

(Wiederherstellungszeit)

o

e.
f

@ [ @
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kindl ich für Gott,  den Vater
3 Werdet wie kleine Kinder!
Gott lebt dies immer vor,
macht sich stets zum
Klejnsten, zum Diener
(=obed)

o

Christen (Auswahl der Braut)

U --) I o [ @
weiblich für Gott, den Vater
4 Gesetz der Liebe =
= das Mütterl iche Gottes

z

s
z

?.lsrael, später Juden (Messiasvorbereitu ng)
segen Berg Fluch
Gerisim Bers Ebal

rö)
\Y/ W = C I

--_ IKrone des Baumes ]
- bis in alle Ewigkeit -
neutralfür Gott den Vater

=.

Patriarchen (von Adam bis Mose)
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Dritter Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (ais es noch keine Sünde gab, also große Reinheir)

An einem Anfang erschuflouo, der Gott v;eler Facetten, die Himmelund die Erde. Und die Erde war ein Chaos und etwas t€eres und etwas Düsleres über dem
Spiegel einerTiefsee. Und bin wind louos, des Gottes vieler Facetten, strich uber den Spiegel die$er wassermassen dahin. Und louo, def corr vieler Facetten,
sagtc: ,,Es soll hell werdenl" Und es wurde heil Und louo. der Goll vreler Face(en. rnsprzierte dieses Helle: es \r"r gut. Und louo, der cott vieler Facerten.
lührte einen Konlräst zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei, und louo, der Co11 vieler Facetten, gÄb dem Hellen die Bezeichnung ,Tag', und dem
Düsteren gab er die Bezeichnung,Nacht'. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begannr es wareine erste längere Zeit gewesen. Und louo. dcr
Goll vieler Face(en, sagle: ,,Es entstehe ein abgegrenz(er Hoilräum;n def Milte Jer wassermassen, und ersei dazu da, die einen wassermassen zu den anderen
wassermitss€n auf Distanz zu haltenl" Und louo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hieh so die wassermassen unterhalb des
abgegrenzten Hohlraums ar den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten Hohhaums aufDistanz. Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetren,
gab dem abgegrenzlen Hohkaum die BezeicbnunB ,Atmosphäre'. Und diese Periode ging zu Endc und eine neuc Peiode begann: es war eine zweire längere
Zeit gewesen Und louo, d€r Gott vieler Facetten, sagle:,,Die Wass€rmassen unterhalb der Atmosphäre sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und dasTrockene
werde sichtbar!" Und genauso \rurde es. Und louo, d€r Gott vi€ler Facett€n, gab dem Trockenen die Bezeichnung ,Festland', und den zusammengezogenen
wassermassen gab er die Bezeichnung ,Meere . Und Iouo, d€f Gott vieler Facetten, inspizierte es: es \'lar gut. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagter ,,Das
Festland sprosse eine Sprossenfille hervor. Samen aussamenden manzenwuchs, einen FruchtbaumbesLand jeweils nach seiner cattung, der Frucht rrägt mit
seinem Samen darin aufdem Festland!" Und genauso \$rde es. Und das Festland bracht€ eine Sprossenfiille heNor, Samen aussamenden Pflanzenwuchsjew€ils
näch seiner Ga(un8ündeinen Baumbestand, der Frucht tfägt mit seinem Samen darinjeweils nach seinercattüng. Und louo, der cot vielerFaceten, inspizierte
csi es war gul. Und djese Per;ode Sing zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine dritte IängereZeit gewesen. Und louo, der Gott vieler Facetlen, sagte:
,,An dcnr abgegrenzlen Hohhaum der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nachr einen deurlichen Unrerschied zu
bekommeni und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar für fesle Zeitabschnille und für Tage und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an denr
abgegrenzten Hohhaum der Atnosphäre dienen, um auf das Festländ hin zu leuchtenl" Und genauso \,!urde es. Und Iouo, der Corr vieler Facetren, sorgte f-ür
die zwei großen Lichtpunkie, den großen Beleuchtungspunkt. um den Tag zu dominieren, und den kleinen Beleüchtungspunkt, um die N.rchr zu dominieren,
und die Sterne. Und louo, der Cott vieler Faceiien, gab sie an den abgegrcnzten Hohlnum der Atmosphäre, um aufdas Fesrland hjn zu leuchren und den'l'ag
und die Nachl zu dominiercn. und um einen deutlichen Untersch;ed zw;schen den Hellen und dem Düsleren zu bekommen. Llnd louo. der Co vieler Fäcetten,
inspizierte es: es war g!t. Und diese Periode ginS zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine vierte längere Zeit gewesen. Und louo, def Gott vieler
I :acet ten.saSle, ,Diewassermassensol lenzumWimmelnkommenvor lauterGewimmelanpuls ier€ndemLeben,undFl iegendessol lüberderErdef l iegenvor
dem Hintergrund des abgegrenzten Hohlraums derAtmosphäre!" Und Iouo, derCott vieler Facetten, schufdie großen, riesigen Seetiere und alles schwimmende
pulsierende Leben, von dem die Wassermassen wimmelo, jeweils nach seiner Gattung und alles Fliegende, mir Flügelpaaren ausgestarrer, jewdls näch seiner
Gattung. Und louo, der Gott vieler Facetlen, Inspiziertc es: es war gut. Und louo, der Gott vieler Facetten, segnete sie mit den Worten: ,,cebr eure Lrbenskrnft
weiler und werdet zu mächtigen Mengen und füllt die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu mächtigen Mengen werden auf der Erd€1" Und
diese Periode Sing zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine ftinfte längere Zei! gewesen. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das FestlaDd soll
pulsierendes bben jeweils nach seiner Gattung hervorbringen, einen Säugetierbeständ, einen Reptiiienbestand und sonstiges tnndgetier j eweils nach seiner
Gatlungl" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Face(en, machte das Getier des Festlandes jeweils nach seiner catung nnd auch den
Säugetierbeständ jeweils nach seiner Gattung und alleö Reptilierbestand de.s Erdbodens jeweils nach se;ner Carlung. Und louo, der cott vieler Faceucn.
Insplz,erte esl es war 8ut. Und louo, der Cott vieler Facetlen, sagte: ,,Wir wollen einen Menschen machen nach unserem Muster, nach unser€r Entsprechung.
und sie sollen den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säugetierbestand und al&s von der Erde und allen Reptilienbestand,
dcf sich aufdem Festland einhef bewegt, beaufsichtigen." Und Iouo. der Gott vi€ler Facetten, schufden Menschen nach seinen Musrer. Nach dem Musrer louos,
des Gottes vieler Facetten, erschuf er ihn. Männlich und weibljch erschuf er sie. Und louo, der Gort vieler Faceuen, segnere sie. Und louo. der cot vieler
Facetten. sagle zu ihneni .,Gebt eure t€benskraft weiEr Lrnd werdet zu mächtigen Mengen und fiillr das Fesdand und gervinnt es für euch und beaufsichrigr den
Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Ceder, das sich aüfder Erde einher bewegt l" Und Iouo, der Go( vieler Flcetren, sagte:
.,BchcriSt dasl lch gebe euch auen Samen aussamenden Pflanzenwuchs, der sich auf der Fläche der gan?€n Erde befindet, und jeden Baum. der Samen
atrs$mende Baumhucht aufsich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Lnndgetier und allern Fliegenden in der Atmosphäre und allem Reptilienbestand
auf der Ede. was immer in sich pulsierendes L-eben trägl, sei jegliche Pflanzenwelt zum Essenl" Und genauso wurde es. Und louo. der corr vieler Facerten.
inspiziene alle$, was er gemacht ha(e, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Endc und ein€ neue Periode begann: es waf eine sechste Iingere
ileil gewesen. Und die Atmosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbrachl. Und louo. der cou vieler Faceften, vollbrachte dnnn in der siebten
llingercn Zeit sein werk, das er gemächt hatte, weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in der s'ebten längeren Zeit von äll seinem werk, das er genracht
hrtte. Und lolro, der Gott vieler Fäcetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in ihrja von äll seinem Werk im Folgenden rusmhre, das €r,
hrc, der Cotl vieler Facelten, schon bis zu gewisser Fedigstellung erschaffen hälte. Dies wardie Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen werden der
Hinrmel und der Erde in der längeren Zrit. in der louo. der Co( vieler Facetrcn, Erde rind Hinunel machte. Und es gab noch gar keinen FeldaDbau auf dem
Festland. und noch gar kein Feldgemüse schoss hoch; denn louo, der Gott vieler Facercn, ließ es nicht regnen auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den
Mcnschen. w€r hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Feslland aufstieg und die ganze Oberfläche des ErdbodeDs
befeuchtete. Und loüo, der Cott vieler Facetten, brachte Kleinstpanikelchen d€s Erdbodens in die Form de$ Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen
Alenl. so dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wurde der Mensch zu einem t-ebervesen. Und louo, der Cott vieler Facellen, pflanzte ein€n Cartenpark in
EDeN von Osten her, und er beheimatete dorhin den Menschen, den er geformt hätre. Und louo, der Colt vieler Facelten, ließ vom Edboden allerlei
Bäunrbesland hervorsprossen, damit man Lust am Anblick ünd äuf gutes Essen hat, und den Baum des anhalr€nden Lebens inmirren des carrenparks und den
Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudehe heraus von EDeN, um den cartenpark zu bewässern; und von dort aus teihe er sich und wude
zu vier HarpcQuellflüssen. Ein Name des ersten jst PIJUN. Er ist es, der um das ganze l-and des HUILO herunffießl, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses
Länder ist reichlich. Dorl gibt es auch den BeDLO und den Stein JOM. Und ein Name des zweiten Stomes ist GIHUN. Er ist es, der um das ganze länd KUJ
herumnießt. Und ein Name des dritten Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der vie(e Strom ist auch ein gewisser PReT. Und
louo, der Gott vieler Facelten, nahm den ADeM und fühne ihn dorthin in den Canenpark EDeN, damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist.
Und louo, de. Gott vieler Facetten, schärIte dem ADeM mit folgenden Worten solches ein: ,,Vonjedem Baum des Gartenparks darfSt du nach Esslust essen.
Und andereßeits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht esseni denn an dem Tag, an denr du davon issr, wirst du den
endgültiSen Tod sterben. Und louo, d€r Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das Alleinsein isr ffr. den ADeM nicht gut. Ich werde ihm eine Hilit machen, wje elwäs.
das ihm sländi8 vor Augen is1. Und es hatte ja Iouo, der Go( vieler Facetten, äus der Erdbodenmaterie jegliches Tier der freien Flur enrsrehen lassen und auch
iegliches FlieSende des Himmels. ljnd $o brachte er sie zum Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name so, rvie dcr Mensch
iegliches l.€bewesen nennen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes Getier des Himmels und ftjrjedes Tier d€r
freien Flur. Und Für dcn Mensch fand er nichts als Helier, als etwas, das er ständig vor Augen haben wolhe. Und so ließ louo, der facerrenreiche Cott. einen
'lief:schläf über den Menschen fallen, und er schliefein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann wieder das Fleisch an ihrer Start. Und 1ouo.
derColl vieler Facellen, baute diese Rippe, die erdem Menschen enhommen hatte, zu eincr Frau um. und er brachte sie zum Mensch (=ADeM=Adam), und da
sag(c der Adam: ..Drese isl dies€s Md endlich Bein von meinem Gebein und Fleisch von meinem Fleisch. Diese werde Männin (=AJO=Frau) genannt. denn
lom Männ (=AU) isl diese genommen worden. Aus diesem Grund wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau hallen
und sre werden zu einem Flejsch werden." Und sie *zren alle beideNackte, derMensch und seine Frau. und sie schämten sich überhaupt nie.

'Zu Adamische Buchstaben siehe www.iouo.de: ,,IOUO - The Name ofGod", Appendix C; U sprich ,,sch"; H sprich ,,ch"; Q sprich ,,qu'!,,kw l
Der Ausdruck,.län8ere Zeil" fußt auflUM=Tag und andere Bedeutungen, vgl. Langenscheidt Taschenwö(erbuch Hebräisch-Deutsch. Seite 98

lch habe diesen ßrief(nit ülterem Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte) schon seit vielen Jahrcn;n ganz Deurschland zu Tausenden veßchickr.
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Lieber Mitmensch,

jetzt wissen wir, dass die Welt am Rande des Chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffen-
gefahr, Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie Tsunamis und Erdbeben
und Hurr ikane,  Aids und Epidemien,  Armut  und Not  und so wei ter  s ind uns a l len zu tägl ichem Brot
geworden. Wir wissen auch, dass dies alles so kommen musste, weil schon Jesus vorhersagte, dass in
der Endzeit dieser Weltordnung Angst sein würde unter den Nationen auf der Erde, und dass die
Menschen weder aus noch ein wüssten und ohnmächtig würden vor Furcht und Erwartung der
Dinge,  d ie über  d ie bewohnte Erde kommen (Lukas 21:25,26) .

Ein echter christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Bibel durchforscht hat und dort sah, dass Gott
selbst einen Ausweg schafft. Gott will aus dieser Welt eine große Anzahl Menschen erretten. Diese
sol len d ie Grundlage für  e ine neue Wel tordnung h ier  auf  Erden b i lden,  wenn d iese Wel t  durch
eigeneS VerscHulden aber auch durch Gottes strafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll
dann ein Paradies geschaffen werden, das die ganze irdische Welt umspannt. ln diesem weltweiten
,,Garten Eden" wird dann Gottes Wille getan werden und Jesus weckte selbst auf diese Zeit den
Appet i t ,  wenn er  im Vaterunser  beten lehr te: , ,Dein Reich komme, dein Wi l le  geschehe wie im
Himmel  so auch auf  der  Erde. . . "  (Mat thäus 5:10) .

Wollen Sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltweiten ,,Garten Eden',? Dann lesen
Sie Tag für  Tag in  lhrer  Bibel ,  lesen Sie s ie ganz durch,  und werden Sie so zum Täter  des Wi l lens
Gottes {Jakobus I:22-251 Josua L:8; Psalm 1:1-3)! lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen
Bibelausleger- und damit Bibelve rd rehe r-Kirche n in die lrre geführt zu werden! Finden Sie selbst
heraus, was Gott wirklich will und lehrt, unabhängig von Kirchendogmen und -lehren ! Das empfehle
ich lhnen. Gott hat die Bibel so schreiben lassen, dass alle seine Kinder ihre (ernaussagen verstehen
können.  Das a l le in  kann zu lhrer  Ret tung genügen.

Mögl icherweise kann lhnen e in wenig meine Homepage hel fen:  www. iouo.de.  Dor t  wi rd Got tes
Name erk lär t  und e in ige Anhal tspunkte für  lhr  Kennenlernen der  Bibel  gegeben.  Es geht  näml ich
nicht um eine neue Religionszugehörigkeit! Es genügt zur Errettung, dass sie ganz für sich in lhrenr
privaten Zuhause so zu leben lernen, wie cott es will. Deshalb heißt es auch in Jesaja 26:20,2L: ,,.._
gehe in  deine Kammern h inein und schl ieße deine Türen h inter  d i r  zu l  Verb i rg d ich e ine kurze Zei t .
bis das zorngericht (Anmerkung: Jüngstes Gericht) vorüber ist. Denn gar bald wird louo (Anmerkung;
louo ist der Name Gottes) aus seiner wohnstätte hervortreten, um die Erdbewohner zur Rechen-
schaft wegen ihrer verschuldung zu ziehen." Bedenken sie daher: Nicht was ich schreibe, ist wichtig.
sondern das, was Gott in seinem Wort, der Bibel zeigt. Meine Gedanken sind höchstens
Diskussionsbeiträge.

Auf der website können sie auch ganze Bibeln (auch in Fremdsprachen und urtext; als pDF und E-
Book) gratis herunterladen, die mit dem richtigen Namen Gottes versuchsweise ausgebessert sind
(Mat thäus 10:8) .  Jeder  Mensch hat  von Got t  e in Gewissen mi tbekommen, quasi  das BIOS der
Hardware des Herzens. Aber die restliche software, nämlich das wort cottes, das muss sich jeder
selbst durch das Lejen der ganzen Bibel in sein Herz einprogra mmieren. Das bewirkt ein leichteres
Leben durch Gottes Hilfe lOffenbarung ?L:6; 22:L7\.

Mi t  Dank für  lhre Aufmerksamkeir .
und e inem Segenswunsch

lhr  Kur t  Niedenführ

P.5. :  Zu lhrer  Beruhigung:
Diesen Brief versende ich jeweils nur einmal und zwar an zufällig ausgewählte Adressen aus
Telefonbuchverzeichnissen. sie werden also nicht mehr irgendwie von mir kontaktiert werden.
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^1"{\rri4h{ez^otto"Äo gä*eri[mi;s" {ala{rl7or'
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Bqr,ko ayot\eri br.^tabttirsi''' "6o3tJ'-d" vela K\ olo'.

Agetteri^ L'r(etlJe



HrznuelAR" vE rsF4tNfHAKKINDAKTAYETLgEi

(K,^*r. l  K,+^f - Elkivt {e*i Antlalma 
- l \ iseu 400'1 -

Tevrct, Zebtav , ir^cit) + ke"dit i" düzctttnatcri

S evir,ä, te cogrtr'r oÄtn( seve! leY sende

1a io.^o, ... l1e'z-*'.,f ' 44,42-

F F

Eq f.qevn ehimi z touo r ne
t )

Gi;kn ü"ü"; aä, kernni'.1e
l J

^ - .  r ' v  l . ' .  . l  '
qt4nkt^ seh do5ru Kt9i9t Kt^urrth,

N;ser Zoo9

I

l r  "  r l
\t^ce 4ctr{ VAy \evqr^zknwn tr^t'l l^r'4e:
, / / , /

kall"J,n ... Ey E3e-enimiz louo , ne y,i.e

ad.rn veY ye'yüzü".ün lü-ü.Äe ! Y lsz- t r ,  $ ;4  rQ

Yn io,^o , bi*Ä", y,i,e!i-lc lavra qükred eccii^"' 'Je"'olt sev;n'

!q[6cak , cogata{,-, ad,rnr i lahilerle d'veceiim , "y 
Yüt"ltt Y'I"eti !

Dü9r^r,tar,- '3c'i 
lekitirL.r' ." iot^o ezitenler ici" bir srlrnak ) -

S,krnt1l, 9ä".1t d" bi, t<^ledit. Senir. aä,trr lanryanlar lana 3'lvet'ir "'

f l e z , n , ^ v  1 ' -  4 ' 3 , 4 , 4 o

Zo"bo,l^t,t elinderl at,r. ß,n"., r. lcin utr.tl lcr cragtnda san(

!ükre deceii- ., y^ io, o , Ad,tl, itahilerle öveae{i-'

l- lezrn., 
'4a 

, 4a , 4?

Srkrn{rl, 1ür.ü"de 
ior'ro teni ya"rtlar'n ' 

(okt,.y't" Tatn''9t'"'rt ad'

reni kor,^sir, ' l  \ard,* qätdersin tana " '  S;+ü. {aht\ st^hlr lavrhr

qh rh^ sqgrh , Yehvnalrk si't'..tat t"t kab*t s{si6 ! Gö"[ü"'tt vexgiT gana"

ß;+;^ *qtart lqtr ' r  Sugekleg*ivr i t t  
!  O zu-ot '  za{etini sevi"g

gr i l rk larryta.  k. t t^yo.coi tz,  Ta' ' " - 'Crn adry la 9ancaklar tmt zt

i,r."""i ir '. ior.o s.' ' i", bü{ün dileklerini ye'rine- Jetirsit"' 
ßazrla'r

s^nng irob^to.vrnc' r ß^.,tntt ctlarr"a 5üvenir , 
ßizse J4vrrtrntz

io,^o'^,^n aä.",a. 9üvettit iz"' 
Ya"r*la bizi sana yaleardt{'". '2 gü"1

hs tm, r r  7o  l ' 5  t1 ,q
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",.- ."u.gui *-"nt u" +r; er se v6jo.^ivo.t

? \  n  ? t q *  Y l r x
touo un j^s+o 4,n b6nis

? ra .n  n "  5 .4L , \ t  .

* t -



U IELCU BK 4()6\  JMK KI  A-rO TbRK
y exu\tar- 

et los

c D l Q  l o u o . . .

- t -









.."r8 *-il,1q 1'3-o.,6 {J .- q"iin",,V ^t) -rr,..aJrtray rv7

.,rr[^4.r])bs: .U"ff"ffiä$I .- f"r"o,] ,p.q/:]4 ,1*
. )o"'*$\ *ü l":rt nYlil"?-llYtllbq r g $r
lylPq "tr "-!"> 

' 
1t-o1t1tr1;'' r":f, ?tE! a$1:qn1lu *l) o"r"fJdY"y)

+IrIu? qd b:13 * Tf'.4r?rry'?yr9 lgEl,
lrun ..s19,-.eof 

"D- 1n.lv,^odl *)0.y,

)''v (ra",-q1ü J ".ol ttoN 
"q

?6.'aql nP 4rw1' y"tl ' r.r.aqa1 ?) f."t r.{,b )lo[Y ,-'( ' e.n t5 nl4-f) ll
,r*11 = |t'1Y l.tl+1=*",r,.,

d""'ttoI lDü59 r'tra1

*yr?t-,,o11 ,:q $12" rrrrfe."{}tt 4"4?-0'8

t Jv..ilU

nfy-ej

YJJI

+wF, ,'.,uf sg 7v-ts1 4'ef
ttltf r.+'"0')'

qerq+g:ffi ' l[ 't-r l[

n"ü t? ^rl^y{--r,r( - 'ryrr|

ZJISV " -,1',6 oi - 'n11-,''tl)oy-vt5
,r..SX y,'rg*( ,,o-,orol" "wbN *-o&r","I

, Tr)sl Lv7.-'y+1"y1 --- \-\n-ng
-4(r,U.,1 vuo[ qy-t Ir'"9 *.-- &l-Nl

\dh6v u: )arz.rs; {=Yfo/l rP tzTvYo'V '''ttt TlP-/v'?.

fo
['"'u'] 

nlJl-'*4""11 s:1 r'flln 1"vrs) +-

lqof s.1 ..^rr1>,r.gf

trrfr.rr^r^yrrJf 
"...--

I
\J

.+
"$Ht T YYr',oN
'fitl "T Y121bf{
'tlt 'r Ygfr[

,f-r ttt *"^")Tm-6q.7'



k"^tf [, ß;"a, t;'r" t) *

- f  i l
I 's(a rt lt 0,^

9unÄt,lo.t" + l0oo -J"hrs"bb<[-

Dekol"5f"{r"0^^

A4{ü-tt"&

fl o.". o krrt
)

l* Int.r'm z^,{r,A.l^ {|^'^*-
geJsr^ t<-{ 'tt-, ßqn,^ fu 4ooO-'}chnr-
o.lcs5<h ü',{ 6Nt9 \[q",g,lo.^o:
t^rcf lr^re. t behqr'"'l 

"- 
J', bo'v;tt*.

[,* l,.k;^ J{^LF lous {,.r,,.
. Hz.^f. i"& qSv(cbc*{. t 'kAÄlif

,nruf  ̂ ,n Lto* 6"[e". & ßlsa .

n.u( r". {. ^.r(
artt"^ D'ih*
isp err,L Ae
tr'"l4 -J h(i,.)

lk ü , h^ ,,'." iit- r.,iedr Är, rr, kJtt , r',,n
z^{il D;R[.,t" 4Oooo1"t* ;t-
oli, 4r-1at l.3 l* 6.rnY.1^to^

lv,^ lehk^ fuP1 x.4^ olt.
fu* rlJ^ *, t ;.^1*totir t<r.-v r#rvl
e rir ati.. %L,v ,lß An"p^x.l.i V"
[zt^p.<J.ta
'lui', 

*.'dtr ,*1 rri'c k+ nA
Ob;r$ p;++e;"Lu" JJ''^h 4.{, "ffutocL'afr i^ otr"^ {Oool"v*+- . ) r'^1"

aÄ'ol rr{oslarin.&r^ d/", vlu'L'. Glta"{c

Gr{k f G,."{r^r}.t l) . D;-s'.o- ..i^4
in Ä!5.,"".1 y4'.;p

fi11g kie,tttk.,bU'^t nt( ,w&*,A

Jffi 5' F, -qrti("'#.!., il'ii*r
*öft'A

f o,^o isl- do-t ";r,b.N;,/^-Vo;c.ix lr"^ '1oo o l.ttoa-Ö, er lc-tcL 2

"{4" hjo* ,,tr9^ U '^tr,l,t <iw: r ll"s*t, dr,
r,r,: cdh?..-ir ; z( se lSsL *,."'lc!,^"

Iou.o rs[. );r1v ̂d,L*. /r1*)
q"'t rlehl ;5e, ellr&' N;eaul*siiln7
heJk JelÄ91

la Alr.hllu^ ,r^'.J
t"iedethdAt<ll+ ;,
6s 40oo 0 '|oh.c 

, "(<
ße-n /#^4*t"u,1 (

/ t  ! \

lf,.rrr^\a r"\e'. .Ye okeJ-

ßt^t yw ',1eu^lta+t

3fi**,o a,,.. ilote"

JohoL^^hol^t*ithrhr^

- . )
J .











3, flrlo^1 **. Attuluxyr*
4l )e.k.t 1,.. o[i" ß'^^d',\e& uetAi"nc"

5 De.kor. d,e"Vr-rV u,n^e'^yl ?

I c,," r" " f ilä*t*-.ä h, * ** n.l xro]l













;

I otr-v AN uNFINIsHED srrrcn)

5?ß|E
\j IJ1] LÜ

ELEEDNM@
HIEART OF
@UR FATHER



Th. Ersoy
-THE BLEEDING HEAST OF OURFATilER-

on [1",{i"ished

FROI-4 BITTER HEART TO

PARADISE JoY

-z-



S*bord,",ot" Tht\Au I

l.Jh) Nae o.n o\ive bvqnch tn

lhe mouth of the dove as

{irst sigrr o$ Li1. lPo"'*'lt
ofter *"v."t d"t*3" ? (9" 8 

"tt)

^ g -



!q4;"o+eÄ :

To our dear Fath.r

louo ruho ho.s to

cofe u'uittr {hg Loss

end, {he oitvnent of

nan) children in

deep.rt d.epression

qnd whose heatt htat

breo.K,"5 {to- {.nt.

-4-



-THE SLEEDING HEART OF OUR FATIIEC.

FRor4 grrtee HEART To PARADISE JoY

louo i5 starlinq his kord' *he BiUle r^'i{h lüe {'\lowing se*tu'ce '
J

A BRAfIT
l: 1",' a cgrlo,it stctt

: {irtbo.t

U A T O A R C
s"o\ 

'T- ervth

louo ALolfl AT O llll|1
t"*o 0ttt{-"'1{r't{'-l[]" 

heavqnt
BRA
crealod

U
ct.d

O ARC OITO TOU U
+t *r+t" b."^-'" q- chrot qnÄ

bou u H3K EL Pl"lt
;;;, ni{ ^ 5\'o- 

abovc lhe rr^vfccc

r s.itc'la"'l)

TOUY\
a J.gcy sec.
(: c.r cbyrs )

It't :tvtt<ir.9 h"r" +r,^$toih inilioh^1 letterr q'e "ABt' "A$" 'n*n5"{ather"-

hbR" yneov,s "$rst p,^at.1 " ; "ABRA3" t"o"l "f'rt 
f,^'i{J 

by {t'e'i 
'ABRA'

vrreau t ' . f irst{hc 
"rea.+t" ; 

"AbRAJl" ^"ong "f i 'rt r., i tuh) head" or ! '$rep itn

' q'lrt

rny h.od"; ' 'A6RuPr^*^efu "{ irr t  a cor, '(ofse.Ä)";hBRAllT" a"{r.

^"or.1 " $rrf a, c'wr n{ :etÄ, yea {'.'rtf 4 Jarne'^t 
o(.1". Rw. ?:9 r"rhife outer

Ja"wrent /ctothlj ); "ABRAJ\J" a\ro ,r,Qa',9 " $r:t{r^r we*Iscf maVu 
tif,.".

{horr, 
n (.p. Pa,^l , sdng/sPine ;n *he{le:h agorinrt hi1.mi,,d"dr,":r --'rl;o,^=fifiy

glso '. ,. 0 death, ruherc il ytiur stingl" 4'tnvt5'55)i .u|il,

"RAJI TBRA louo ALorFl ATo JM"
n .1 hec.ü , )ou 

crectc{ n lot^o I:b 
n, lke nq.nrc

OY
AAb RAJI T6RA IOUO ALOIF4 AT O J}-1,
F,ilhcr, n l bto{r 

)or. 
(ya.[c.{ " louo Aloim", +h! - howr?

- 5 -



Or

TBRA louo ALotM AT o Jt.,t "

yo,r cr.t.{ ttlo..o Atoi- 
rr {ke - hcvnc

t ' A. .4 B RA]\
$'*t, i', tu*ta'l'

RA]\

Nhe,, it reade ' 
i l"' *hebeli'nin3 -yt lY :*:. 

(1"x a'l)

' fx'nRH{ ' z[;t cO LOGO9

-lhe^ &is uorÄ wo: otlno',"sty $'ri {Le ̂o*."!*1rtt-"ti 
, . .

Exod,^r E,2o i{ c.l'ro shows {h"ti:;.,:i*e " lo"o' f;', 1tt"t { ct th<* {'*t

l\.. $.,r ango[ e^ol avdtcnSel '*i]ii:';:' )'U;* il reen'''e {taa1

;; 
'p**/ 

i' 
f.'^ 

oJ u "it;" ua'*e aI lhe sa''gli--o r'o'e bey""i5

"J wnx*.

rl 1 
[ U*^.1) h,^t"{^" m'l ' q^d "lh" .no*t"'

'( 
o r^ oa^ ts',): Jesbt

* Ä -



DAs BLPO
TTNDE
HERZ

ulN5trREs
VATERs

(",n, ei",r,r ',ne\lgttdster

f.ntruur{ )



Dnn A"ft qlz

unvottendetsr I

'Dls gtureNDE l{Eßz ulIsEREs VnreRs-

VC11 BITTEREx I€R7EN

ZVX PARADIESFREUDT

-z-



Neb enthemo. :

l.Jarurn Otivenzweig im

Flund. d"er To-ub L oile uEles

)...ebe,^szeiche,n ou| der Erde

hoch d", 9ir.tf r,,.t ? [l not 8'14)

- 3 -



Vertust ur,d das Le^a*

vieter Kir,de" ertro3en

**p , u^d dessen Hevz

darüber brosh '

\rev,dv"et ,

r a

U",serg* lieben Vater

lo,ro ., der in {ie{er

Oepr"ssion den

-4-



.DAs 9LUTEI{DE IIERZ UNSERE9 VATER9.
VOT1 SITTEREN HERZEN ZUR PARADIE5FREUDE

Io,,o be3i",nt sein hort, die Bibel mit dem {otger"den 5a}2,

A BRAfIT BRA lOUo ALOll.,t AT O JMll-4
, urilißn., 

Zu"achst schtrt louo V;effaeclter5o{t -1;- l}i,,,*et

u AT O, ARC U O ARC OtrO TOU U
ttnd -[r 

Evdt qnd die Erde t'rqvde zuü Ch^o' q'.d

BOU U H]K EL PNt TOUM
(tiä"^,^-) re,.Ä Dri:te,nic über dtt Spitld rine: lJvnee'rcr

l-eerraurn [o ctno Ab3r""old

rihtr Tictree

Hl"v .t;ttt ou{,do.eg die ersle"r btiden Brchstob"t 'AB' ro.Sebl-',Ab'h";pt

,,Vatrr" ; uAßR" heipt,,z,aerst fu;nheit" ; rABRAf " he^pt,,.t^o'{ Rei"hcit

dtrr.h Fewer" ;,,ABRA, hapt ,,zuerst dc' Schöp{er";*ABRAJI' helpt

,,z,eer5t -i{ ryreinem Ho, pt" odP't ,,zr'ter:t in me''nem }1"*7t'; ,AgQ" hd/*

qctch ,, zue/51 ein [So^.n-)Ko'n" i,,AaRAJiT" ]' 'e;ptq'rch -uzuer* ein

Sanrenkorn, ja e,^erst ei^ KtciÄr(5t' O11U llQ 6re^pettioperer Kfe;d/Oeua"d)

"ABRAJIT 
" heiBt auc)a ,, zttersl c{er S.höpter/ErsctlFI .t t Dornr"(t5l-

Pautrl Sta.het i- fteirch q"q.", ho"h'n*t -+ Zio.'frK"""

c*th, ,Tod, xo irf dein SiJrr^a ?'); kjst^*"t

,iRAf r TBRA iOUO ALOTM ArO ff4"
ntcir Horyl,du schutrl alouo,AlL', d.n Navr'an

o der

,, AB RAf,l TBRA toUO ALOTM ATO Jl'4 "
Vo{or , ",ci.r 

tla"1t, d. srhufit ,louo Aloim', Cen Nqtrrn

- 5 -



odev

n A
?rrCrlI

BRAJI TBRA
a- At tr"J srh,rfskd*

IOUO ALOIM ATO JM, '
,,louo Aloino, drr,r Narr.erl

A^t""g luar {qs hJort " (J,r. l,t)
,ARHI ,Äu .o ldsos

t als erster de, Narne Golt", ,,lo".o'l

a,rch , doss der Nam.,,lo,rot' in ,,3rrnro (do^*t,

u"d Er.gct{'lrsf Michaet) ist, otro ofte,,bqr arcr

fucnrnc atso hr.pt . 
" 

A-

do',n Fq, diescs tJ ort

Exodur 23:2oI* zeisi
I '  J

der gote und Erzcr,qel
\)

r .  r  fctrrr t\am€n$esche'rk

)EN

l.loh

in hichasl laouzeihg det Beginn dw Schopf"g.

han kann sqjen: J"u, 
('Hi"hacl) tucr o dos hlort'rr.d,,de, Na-r1

l.lelche ßedeutung mipt atso lo,ro Gott 5einern Natnn zt 7 lgl es

nicht lo$rrh , doss er i* iletzen Btü.erkeit e.pti"dot, henn n,qn sei-

nen Na^.r. ,5o rsie auch Jesus, vero.chtet ? Yug;pt, in Hipktang

brinqt ?

Ja, lo.,6s fle,z ist bitter !Nicht umsonrl'hdptd*Tcnpdb*rl3l9.
ßit.tk ;t lo(,ro)r

,,lo,ro" hriBt ,, er ist" und dier d3t , lüie bescheid"n und demühg er

''st,darr er sich einen solchen Atletlettstqraen erNÄhlte. nGuo"h"ipt

ndtt bist", und ,, Bo*oo hapt 
" 

lrr, Sei',"- lst nicht intererrant, dasg

die Abkarzungen n"t Tot'o

z^ngen seiner Na'nengYettU )

wren: Tou U Bou "tr

und ßotro (also q"osi Name"ca'bkt'ft-

im ersten Sqtz d"t ßibct ct.."h vorkom-

Abkürz, ngen non To,^o und ßouo , rrtd
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JOum' 
q1e ftbkü'2,'.9 uo" TOUOIM -

die Touos

d;e . Duhstler (?t.)

(o, tq Anfa.5 Jo,r" Abtür"o19 voh Tooo)i

e' hupt ja anth i,,r ?[nr^l , Aloi*" h;.-r
ciSt trbt ffia

odet Vat -Fq""lt.'- ßf.

Dr'.* pcpi ,, To u (o t ) H "

.Ar o f,MrF1" haP+,a;e (Axt') lti-,,,et"
I

,,AT O Jt{o h?^Ilt ,,der" \fq"\e'." (P1,,'u.[ = JMuT r;*t, JHIH)
L'q trlarnern d;c. lli-'{rl

"AT 
O f,MI " heipt,,diesEn meineh NotneT

Di" A"{"nrssÄtze der Bibc[ w,thatterr noch viete andere ve**eckte

Ande,,^tt ngw,.

l^Je,n. louo d,ieser, An{a'.3:bericht noch i,,, Ga'te"r Eden vo,,.

voltkomrnenen Ador,, a"{s"rueieen lcp (no" tlos'5 spiter i" die

ßib"[ ir,t gri6t), d^nn Nar lo.^o d.q-ots noch n;c.1,.! bitter"n llu-

zehe r sondern {röhtichen H.rr.rn, ( f ON ' (',1ück,hlon',.)'

looh ab der S;r,d" Evar und Adovnr hrq,r nohL Bilterkeit i'r sein lterz

cingeaogen i es be3ann ei'.e lange, la,.3e Ktogemav'e( et ?e;t, bir b"ld

dar lettxeite Paraf,ie> solche Kla3et i- Herzen louos tsieda z.^ Pqra'

elie:isdner Fvdhti"f^t*t urnxqndeln kö"'rte I

-'l -



hJat kor.nte,,, abc" +ret e l4ev'rehen seit Narheden bis heate , ia r"rar

kdnner. yor lrnn , u- jclut lo,^os 'He." ün reni5 qtrt der depveriven

l+i-^,^r,g zr ber*higcn ? Dol solL dal Jhe.a hier sein.

0abei bteift er nicht our , aurh d;e 6eSebcnheite', der Geschichre, z.r

err.rÄhnen , die sein llorz r,o"h bl{tecer gtimrrrar sotlten. flo.r. r^rie au"\

dey posi*iv bteibende 6ib.tU.rirtnt ivtrner unot rte,ts davon sprioht, de

Setbockr da Sh--,^,,5 loros d.^,ch tre.^e het^rhett ,k*" E"J",,

spnneh tret^eh Sohn, tru^e llar\rer u"t ?rophcten und,Yefzer r*d.e^*

l".Jolke 'trcl.tev Efnzotkannpfer arenigl*on! etn tevr$ übuuundtn uudera

ko.',te'. , sollerr die Negatv- 6oispiete nie nega{iv s}ehernSela:re,v, üerder,,

Ssrrdern n,^r [errähnr',j $r.d"n , do.',t .c', Gt yers]eht 
, ja *Lennt (v1t.

' l 
J.h 4, 8,t3,t6 i 4 Joh 5 : ß) ; dqn das ( ;,r' t7,3) bedeatct er*iges

Ieber, +.ir rarnt unol ?n"n/(;etftz,{e einer ber*üvzten VqYus übe( an

lcU",, blUb"nde 
Seliebte 

Kinder ,Lle^ne( a(ch de,n 
3röpece^ 

Tsit sr,'r.,

qetiebten Ki',der vertieren m*sr. [^fer 1x9 lforn der &be,tkrilik härl , d;e
\) 

ß ,. . u a a. uo-i o LieI* uc die6iU.l sa oin brr^talcr ßrch , das wexi3Lte&. zn;1t ,2e^51 nuv, d,nns t

t1rr ?alar',rns^han3 hoch rrie be4acht hct. [,[not de-s"ll hcr a,^rh b"SoJ-

uet uulen.

Fo",5* rsiv atro vtochmal rr,it derr 
lLnOpfry:be,riohl'b:r 

*nr Sü,'d.n-

falt an u'.d, ba,^ern wir auf , t^l49 irn liwzen lo.os so Sesch+h, und' *a;

bt^ r^rng d qra,^, resnltiercrn sottte , ohng indpl.;när z'v- sa"t ' lnlota" g/rettnt

v^ay\ ivx Scf^öpf*',grb*"61 bir ,,^- Aa{krk* der Sürlot" den llprzev,-

zurfand u,.seret lieue,. Valers ? Dtt [i.ber, 6ttet ?
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Er mlt züarrk ein liebend,e. Vater sein I Do, Ak.os]ichor, - A f;l't z*

.4P , ""r 
von AOB.ligben ablcltriyzt fsk u^{*,. AOBO= Liebe. AB

Vclrr

ist q,^t\ dn: ,^nScdrehte BA ,,.,n1 a*f 9aba (' P"p") victo<,victer

Spra"hu alr Koreuort .[-'ao^ Vatcr h.'de..tst. BRAJIT BRA loUo...

$A --..--qtr

der^let vroch derrtlichw o'^l dicso Baba = ABBA (are'^Ä;rd.) = A9lA(ectardr*)'

= AßO (ade'.i:r,\ - v3t. ßereni^g nLx) hir.; r.ro soltte urne v'.chr vor. dec

Ii"be ,r"sr."r \Ah"s lo,^o überze-3cn , dls do* o lirS", Valu t^nA ?opuo A*

A"tn',g an/ in 4Johonn"r r^.l,4 aach der Qffer,be, uty d,+s 1^u^ L;oA. (*;e
r'^',ner Le^ 

Johannet) ar^chdgr Atotrl^t'p AerBtbcl r* ? DieSti-mrr,9

fouos ba .{;e:er &nri.pfuag und,4e^ AW dor Ersohaltun3sancr enlur
Johnes tnt.p r.rie boi j,.ae'n \äte. , det d,ie Fre,,udttnnriüi[ft yon äu ßebn t' 

(" Evar3eli,^- )

sanel Kindel yqnin,nt, jearercx re^n, clro FJl^lichldt pote-ziect.J.,

Iiebe wrarhr {vötticr" r^"d r:f bei {er. TrÄ"v,ren del Gablcs d;rercl r;bE derfreudt

(Gn o+ur). N;cr^tr detdete crf irger.d. Bitsg, Sepr"srir"r i- ||ea,nror.r

Va*ers ,^ d. Abbor hln. Ev uar 11..i'orcticr^ 
- .lro Eden-ruonnigj

$e^, G**d {ar ao, Gtü"k i- h*^ une€{es &r^dpfe.s uara*ch olic
dnilfe Frr,tcht d"s Ge.lte, .' d. i-^er r,nit der Licbe qr.d d,u Fretde zhsa,,'-

vr,ernhÄ5t , Je' fr;"4en , de, *edu ar*! du gav,zen Scl;pfrng , dr

Ei.dtn i,a ?aradiesqarte,. Eden. fuenn Liebe -it Fre^du zrrn Fieden
J

{;h't , dqnh [s] Ur,rhhe d^l Evqebnir det Licbe ,ue,^rtl.lrel.de +ehL+.
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]n, d"r !a,,.o[ters"hwe.t drr [".,, hc, dx [,t",*{."4.s,^hat,du ßik.t .;f

g*adc .,^9 LieUr r^r.nl ̂,^r d". Li"U" h<u.49 war nat.'rl;tA jthorr da:

DrT fußugg kJ'nte z.^^ tot 3cüeüra K-ac. fttr* !
tlilt" ütt, Q,.t *^ ß;r",

ler l,lrrgehorsqwr voh 
Sotic]terr 

Ki'.oter', [cön^.tc do, ha" de., [^tc, brarh.r, !

ts;r. lieb.^rt.r \Ät.. Lcl da,ror n'oht Ar'3s| r ja tr rechnc,t ei^tach {ar ni6,fif

dov'.it , ureil tr varfra,.t r Jlanbt'anol. $o sollte dal T1.,r"r,,.* Gt^*Uei Aq 7n^-

tretfl.er,.a de, ßibet ,eb hs Une<ttarlete ei"kc{ ,ue+dur. Ue,o, k^nn lo,ro

vtoch 3lauben ,{rarcrr ,ve<kau,en? U"l- uu glawbt, tralrt, ve,.fuatÄ noch

ihrrr , de",, \6trr ? LJu 5laubt nodr qn sginc Lfebe ? ßet abq l"tajt rh"a"1

Eins tnn,17.1os Nlat.,.r 4ibter nooh l',enlc, die yon ?orr&tu-\;rh" (.tes

hoch hewlc uxSt-Dil ho,tf*,e Vd,tua,,ot Ki,nd. r,^*ftntq-ßeziehunj,

d;" Ehe , d;e fu^dcn dec ßezreh,.nJ, dns alLet zarlt norÄ, he,nle nebon

de" ßbet wn dec );cb" d"r 11"6s. $otiel , der &ücs louo , drr ovt sotne

Faceü,ea , seirte nater. Lebel esicl',tu in dar 9ibet o' ctn @ea und'

erklären 65ill , roie sie aa"h i,n-rlrerer, aohitlichan Di,3o jedorn s&'nechte^

b;r he,n*e nrtd in ole ät""Pr.

lrn ?o,radu">qa'te". q$ u si&,x a,^dn 0tivr", . $rt ö,U*.5 (= OU"*Ur )

,* 
)"r, 

?ä 
"* 

p" ]esn"r 
r,vie- eil ktgi"'cr ?q' a.d;et l'll d"- 8n'ttn

(g1]grno'e dar,^,.lu t 
g"* arar 

Jes'^s 3e'n' 
E'v h"ut' dor ?o'nLi"s

ots tlens"b u,.ot sidaer o, o1n atr Ei'3ct n"Ä \)eth''.a'la^ u,.J' G'Cveotor

Gottar ,du d*s r,rrsprtongtiohe Pavodie: Ede' jt' r"it-*sch'ff* h"t'
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lie Ottve ;rr

symbo Lisie't-

pin

It m

e,twq k{tq schmeckendc, E;"hl"h"r, ,d.or da, l}e,.z

üu[^1t" dq Sli{öhitre sla^d. t^n Y-a"i1a

f or^chtv , c{u 'n'.t rein.*qerhpo'nea Glive,ur ät ols 6re",nsto$ 5{g5

nach5e{nltt uadrn tnpit' lar }tet, rnrp also rei'n (= $g'Rein-

h.;t'- $lbelo,^fur,9) ""a SerhBe" 
(.-Af --+ Fer .r' lu^;1e l;-

.9,,,u*\ seih, ußt gittuk'"t de'r Otive auÄe*Iclt' l'Jer,'n louo dt'rtch
t  L )  

'  
, ,  ,

S+ripe in sg,n He'ra bittgren lluz'ns to^'ote ' rrie sottte ür uns danrr

a^4eß grqehen,rt?'nn p'r el,^ qep"'l{+es lte'(z htbeh ,,,,lle"-l [t [t*-

t;qe- klX. d;err,r ö (b"a"^t* ar^ch Liebe) z"nliS61! 6ott'i+

n,lt, nu, Liebe,Srndc,r, c, * I;.htl AJ= Fer^er $hrt i--a 2,,,

Iicht, ,.{nd Liebe rird, ,rrit einer TLr,,.a{laynne vuStiohen (Ut.Stl\.

Io"h L;"be kann aqch krankvor ;iebe wu4eo loss"n (Ut'o'S)'

dae donn .n, ßi++e.keit,sepression, \|s{'v9^kraokheit {;1"'

Konn. louo erleb1e dier tand etleb] es bis he*te' Kdi"nen rir ih"

hös{e^? Aurh die E ste I.eU" ' tJenn sie n;cht trettote't r^nid',frih't

oft z,^r Liebes k.ankheit I v:gf , l'rfb. Z + grie{ aa Epheur).

fuenn ur nicht ungehortarn uerd.en,nfcht sündiSen ne Adat,,oder

andue ßoi" (ngt. '{]o\.3:12 a nlcht tiebe'r r^rie Kain, der vondern

6ör.n storr.r*te...) et{r..."n r.rir louos l{s,4. Fveude u"d R'^he sitd

dre hediha'nente 'f;' nerve"kranke \ePressive ' xie Fe*de in louo

is{ crnse,re Stdvke qnd Rhhe u"4 \fe'rltauen und Ru'h;5bteiben fs} un-

sere t'lachtsrFgrsung (]el";n 3ot tl), also unsere tledizin 3e3en

Jraqer . no.n Tto. e" macht Äos +Iorrz besse, ;r.rir bra"tchen auch Al

z,^r BR ! lo,f" rtie kör,nen ,uir qn9 t*r" , rnenr. louo ,uns.rh+of,
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doch *ocrig ist, bi{terer

herz rvril ih'n z,^ teit€rt .,

de ist doppette Tveu&e

Seete ? fu;, tt*.n unr da,in , se.in bihues

ge+attes le;d, ;rt ho,tber Le.d, getalt " 
Fep-

I r,.l[ [or^o teidcn rnach{ {ro}, u.d läft 
""r

alter erkaXen !rF'e,^-{ er^eh, r\,enn ihr [n ̂ 11*1u; ?rä1^tg*ete*",so

sa3*e Jakobus.

,!o.h der ötU.3 und der Gu't,n 6etsemn,. rinol raioht diepnugen

Vorb:toter, die ctar l<ommende ?atad,es yorschaten urnol qr.. das ge-

wete^e Eden arinnern Sollezr . [u;r mlle', hier noch mehree sotchpr

P^todi":r,..rter 6o;slsl1en, die zaigenrctass lo.ro sein Herz ber,^hEt,

r"rail er :ich aaf dns ?aradj"s lrerrt und .ah: diese TrwÄ" ins Herz

Jcher.kt.

E{rr ?a"adf etwtue+et,dat imnre.c r;iederkehrt, is{ die Fer d" louor

an sejnern No-"n. Di"srr h,.:ter polte'. mr mit der'. Paractiermr,rrtern

überha'rpt vguebea

hir r^nlle" aber au.ch daran denlaer , da:s zum Sar^.r, d.sWliu"ns

lraner Kt',ct,r der S"nmea de' R?,tt*ns seiner noch nichtgarar yedo-

hene'1 Kihder h;"rr^k.r', , nä".[irh der Schrnsr , den unsch..td.iScn Jerur,
elto de', r,r',sch,^\di3ch h;rho"l., den $eliebten erstcn Sohn, in denToa

Je\eh 
lagseh z,^ rnüsrerr ,,^- Re{h^r.5 zrtschafien. N,^, d,iegvnachte eu

rriede< ko^,r exd,et Pqradiel vndgtfcr,'.lor Locka*t* d"r S;",d.", c{ie 'no.ta

nitht qnv%zeihtich ge;ü"roLiXl heben,r.,ne Ada^ u,,ot Era er *ela^, q'.dzuar

dr^vch das Lrir"3etd, dr,'er sündernlosen Ersabv*terl {ü, d.ie vroch veitbare
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har^sohhai{ 
, day gchr'\grzte unleahr.t.

Jern, , dor dcrlnqtb oach,,dertehlc A*". h;cp , r,T*pte v,Ä^li.h er ot;e

Stett" d.r 5finali5en Adr^ lrata",u,4 ell sü".dc,nlorpr Ersatrvaitr , ̂ re.

c.l(e{ Vctsr zr,. vtuÄe,a, uar d< 
5enat,re 

Ge3au'ertirt' };el ist dl, Gr.*Ä-

lehrc des Chxsrs-+'-r,die Lehr. rro^ Idsej.ld. J.r* Ln5"^;- Ftei*h 9

3 Ador*s Lebc,. i- Fft;rch ,dat z*tile 3in3 varlore- u"ot m,/SL olehc<,

areit Aslar. dq Vntrr alle, horrr.\eh Arrr, ersct.* wadtr. (j- bedenl2+; g^1-

sp;oht). ]rur ör.tt a,. d.ie tt"[Lt der Verlo,enen : dar irt de( JiTn von

Iolko*t,unÄ toirr voltkor',r.,..enes leb€,', irf dur Lös1dt. Selh<tb

te,.gnet de< An+icht+l , dar ler,^t 
i- Fte;:oh lr"wr rr"d leh't ihn alr

0ot**rr,l" ("3t. { )"h). Die \rae'"ilVablehve z'ß' len5""t sg

d,. (ettur,j.{r,chJernr, a(ro daroh dae lisegetet. D'"t nar ab Eirr-

sthr^b {*r ä,ejeniye^ ' die d'ar noch niohl t^isse'"''

Ilio hitt jet t der e^5e,-{tiohc A'{s"r" b"3 o""c"n , di' (1;t4ttt^^,

olavurr lichc ar^s4tlicfc^t' l"h hat*e e' abu {-' bessu,selbst duie

qq"". 6ibgt 2.,^ lest' , olenn da"" hct ma" ot;e ses Ji;et.'' Settct'er, 
jo'

!rn,,.u behande.tt ' wfaptl De'holb w'ad. e rtÄ hi" Jthtnp ' uait :

louo kat r',, es besfe( t'tt' Ä ihr^ vvl aolne ich keine Konkor'rrcnz' Vt e(t"'

!u*r.. {,^, d^r Lescr^ b;s h;uhe,( qn'[ i'' M'tca lot"r u'^d Jel" 
'fi'

dor Forts?,b?.n dt^rch roinel ßib,tt."*^ ' )esnt 
hap+ o.nch ' 'Dor l'/o't

Goller" . Ev belele2,^ lot,.o ' "llc^ti3e 
sb lu"hd:t fuau'h;t !!ei"

ho.l i* Uqhrheit." (1'h '11 'fl)Do.h ich frge jectocr" not'ln ?i"cn

Scht,^pg.dn*kcn a"'.
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SCHI-USsGtDANKE
Etkennen mr,dars eigenttich lo''ro, ',("'str 

3"liebt"t Votev,de'

Krqnke ist , ni.ht ,ui, ! Seien r.or ö.parst Vorsichtig rvritseingr

Psg"he ! (t5r. Sgr 49,14 !)Te;te"' trir sein Leid ! Se"a"'r''ir "l[e
so .{e;.fant;i  ̂ "vnö3hctn, dber so 5robSert'ickt 

rJe nirhS (odu

nur twer,n nöti3 | Far errste {r^n,dar znate nä"hgapeise nicht

ja^z e,..'pgr Arit torr"r, I AUeit könne', l.rir das ni"N'*'0f"rtn

trJ;d.rspr, 
"tt 

grdaldete u,.d erdretdct cr..eh Jerus,uns 
?rlvt'i M'tbitdr

dev r-rie ke^r.er louo (;ett. U;, bratrcher. ]elur, 
uhee'en fie,"t, dntu'

neshotb dü"{.r, rdr oush bct er blsiben und soller, fu. diere A,^{gebe

uns nicht ve{3pannen (n1r. Spr 4*:30; Spt 27,11 ; Jokobur 3 ,'t7).

Ruhe, Gebct rr",d $ibetl.r." unol Nachsinnen dazv hetfe', ü"vner, ar.ch

daz,n dos grtarrdsätzliche Gebra, ohen der rich{rger, Na-e'r Qlt""lottJ

und, dierern eruclt a^d,e,ron Ja3*. SchÄr,t grech louos nishtu,.dnie I

.0ie eige",tltc.he So.che dw lJett, dev Schöpf,ag,d'et (esrhüpfe 
""d

autch Crbttet selbst (dere,inti,1e,dU dielc Sachc nict,t ndrkt;ch be"öhjt),

d;e a3e^ttiche SatJne olter, I-ebe,,r ist Qpft", Name,,to'^o", der Gtter,

dev Lebe ist und davnit das leben vev-iltett, autrn er;3 !

Es f"Lge" noch elie eu"d'o.u^g der tlilletteits 0{n0( daonnorh ein

Artfa,.5 der tribe<s;ct^f übet die str,itaenden ßibetstetten

* nith{ oql demschlouch.,sondern c.u[ d.er lctnuetle s*ehen,,oie ]qniÄ be-
'tete : ( ?s 84 ; 'tO 

/'t'l ),)en" .i,' Taq in de;r,e'. 6rhö|en isr bc:*r o,tr .loo0 ;,a."dno
Jonrl ; ith hritl l;cbe{ an der Sch well-e rtehcn im lla.,ri t"":n$ &tcr, alr uohnc-n ia dclr

?ttltn dcr Gcrelzlo3jr,r.r - 14-



GutEDrRuxtG
lrs hrrrru'(rtus

Dtr lrNrEN blEsEg AuFsATzEs = DlrLrl. l lEN DER ßIBEL

@ I.,lo, L.1 fouo in der Geschisht-e noch nehr kar*äg ,bihet,
ja dgprersiv 5esti",mt ?

+ e.lte Ereilnisre chro"o logisrl..

une 2.9. 9ilr^eli.rt, vof der Si"t{t"t

@ fui. h<{ louo jedermcl bs( diesen EraSntssen reagierl ?
ne z.ß- Nassc, da S;tft*+ 6nngc"

@funt aber ha{ louo erlebt,uar ihn orfte,*lersoi,ne lepression
tir,derte , ihh työhlicher .slimmte 3

xie z.B. l,folke vorr{rer^e,r E,nrctkinrpfe,n (U.Utt;
wd ihrefeter^,, die lorro o<fueuhe.r1

@ ruiu hot louo sich setbs{ ev{reut q,td d.amit ar.crn q,lle G*".,
unr J?ine Depr.sion zrr gttrogen urrC lnob a[em Hofrnun Szuhc5rn?

une z,ß, die vtelern von louo qcschcfie"rern Vvbildet des
kor',nn6r.den Pqradte-ser unC Glück, ,ftr olte

9 giehe h is.zu. ar..h ü, g^\*e, €;A;r, [e.d..r qucL u",rcllcndcf

@tr;" dochre rouo srerr qn cie ;nen "",t;f ilIl;;j;J:'*0"'"
Loe 2.9, Jebobr^lb;ef : Err. ahrn, n5 

". 
hi]r." r,r^d l,,Jairo,^ 2a.r 41,,1arn

^5-

$'{u.atfarr,els diestadt ßabel ubawl uwde

5;+,."{i* geSe'r sriner,, Narv.er. ivr.rrner ruieder,

Vu 
3et t c^, {k ac,lt ea,vet *elä,u, (J* Zl tZtl

Spr achverr^rirru,.9

soinc* Mar'rc,r. ner^ ge Seba^ 
(". ß. 0or^b"r, U, )"Ul?,8 3l)



DEN TIEFER,
gGHuepee

soll q.bc{ dal letc,n da 1c^zc' ß"bel

alr ej^ziJer a,rrl.titho^ h;9t;"httolt,

di"s"r Th.,*t z.n ert^lltnn, rrioht

übtla;rsi1 ertrCor 1r'rlt--
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Tr^r^-* ßt^t ;" ,t" ßi\tl

ztt { 
-[:trrra'!,",Dotkcl 

v*t

l1otG 26,28 ; Jolna..a

Jas IJJ -bl*ta'' "'*l

$:99 
-l 

)er* ßt"t

. bl,^t qr^ot' lcs"'^t :.^
- t

Ju Etbo{,r'{u ß'bd k-^k'.t"" z 6".1*lS"'y lßl$

uitJtk t "r 
i A^u^ n{enbt'^{' ni tLt 

t'

$1-t k *-t 4t ,t , clr 6t"t f,tlt^ -battttobt' , do"'

ääir[".-.. {L ßl.l,er< a*r^-"b gk t *.'' ot{otj*-

äili ii"t (i),g,^t o. Ti' llo'r,- i' Ä1 y 9'*^, Otpt'r'i, ß l.^v )r'^'

Ty,o^* tl-* i^ ,l$rfisu (n S \

)ur";n 6f,'tt
Ud^t.a\ tt aohi^

2(o :c  * ,9
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Hesekiel36:5

daxum, so spricht der Herr Iouo: wahrlich, im Feuer meines Eifers habe ich geredet wider den überrest
der Nationen und wider ganz Edom, die sich mein Land zurn Besitzt'm gemächt haben, mit ganzer
Herzensfreude, mit Verachtung der Seele, um es zur pltinderung auszuleeren!

Richter 18:20

Da wurde das Herz des Priesters froh, rmd er nabm das Ephod und die Teraphim und das geschnitzte
Bild und ging minen unter das Volk.

l.Samuel25:36

und als Abigail zu Nabal kam, siehe, da hatte er ein Mahl in seinem Hause wie ein Königsmahl; und
das Herz Nabals war fröhlich in ibm, rmd er war tnrnken tiber die Maßen. und sie berichtete ihm weder
Kleines noch Großes, bis der Morgen hell wurde.

Jesaja 65:1

siehe, meine Knechte werdenjubeh vor Freude des Herzens, ihr aber werdet scbreien vor Herzeleid
und heulen vor Kummer des Geistes.

Nehemia 2:2

und der König sprach zu mir: warum ist dein Angesicht traurig? und doch bist du nicht kank; es ist
nichts anderes als Traurigkeit des Herzens. Da fürchtete ich mich gar sehr.

l.Cbronika 16:10

Rühmet euch seines heiligen Namens! Es freue sich das Herz derer, die Iouo suchen!

Psalm 4:7 (8)

Du hast Freude in mein Herz gegebe4 mehr als zur Zeig da ihres Kornes rmd ihres Mostes viel war.

Prediger 7:4

Das Herz der Weisen ist im Hause der Trauer, und das Herz der Toren im Hause der Freude.

Psalm 19:8 (9)

Die vorschriften Iouos sind richtig, erfreuend das Herz; das Gebot louos ist lauter, erleuchtend die
Augen.



Esther 1:10

Am siebten Tage, als das Herz des Königs vom Weine fröhtichrvar' befahl er Mehuman' Bistha'

Harbona, Bigtha und Ab"gth": ;;;;"ä r"t*' aL tituen Kämnerern' welche vor dem König

Ahasveros dienten,

Sprüche 15:30

Das Leuchten der Augen erfteut das Herz; eine gute Nachricht labt das Gebein'

Z.Mose 7'.3

: Untl ich will das Hez des Pharao verhärten und meine Zeichen und meine Wunder mehren im Lande

Agypten.

2.Mose 35:35

Er hat sie mit weisheit des Herzens erfilllt, um jegliches werk des Künstlers und des Kunstwebers und

des Buntwirkers zu macheq in unuJm *ä roiJ*"p"tp* *d Karmesin uncl Byssus' und des webers;

ä.t"t, Ol" 
"ir".f"f 

Werk machen und Künstliches ersinnen'

1.Könige 4:29 (5:9)

Und Gott gab Salomo Weisheit und sehr große Einsicht' und Weite des Herzens' wie der Sand' der am

Ufer des Meeres ist.

Sprüche 14:33

DieweisheitruhtimHerzendesVerstiindigen;aberwasimlnnerenderTorenist,tutsichkund.

Sprüche l2:23

Ein kluger Mensch hält die Erkenntnis verborgen' aber das Herz der Toren ruft Narheit aus'

Sprüche 15:7

Die Lippen der Weisen sheuen Erke ltnis aus' aber nicht also das Herz der Toren'

2.Chronika 16:9

Denn Iouos Augen durchlaufen die ganze Erde' um sich mächtig zu erweisen an denen' deren Herz

ungeteilt auf ihn geri"f,t"t itt rfi"tftuli io ioii"ftt g"n-A"ft; d="* uoo o'o uo *irst du Kriege haben'

\
\

l



4-Mose 32:7

Und warum wollt ihr das Herz der Kinder Israel davon abwendig machen, in das Land hinüber zu
ziehen, welches Iouo ihnen gegeben hat?

5.Mose 28:28

Iouo wird dich schlagen mit Wahnsinn und mit Blindheit und mit Erstarnmg des Herzens;

5.Mose 29:4 (3)

Aber Iouo hat euch nicht ein Herz gegeben, zu erkennen, und Augen, zu sehen, und Obren, zu hören,
bis aufdiesen Tag.

Ieremia24:7

\--7 Und ich will ihnen ein Herz geben, mich zu erkennen, daß ich Iouo bin; und sie werden mein Volk, und
ich werde ihr Gott sein; denn sie werden mit ihrem ganzen Herzen zu mir umkehren.

Josua 7:5

und die Männer von Ai erschlugen von ibnen bei sechsrmddreißig Mann, und siejagten ihnen nach vor
dem Tore bis Schebarim und schlugen sie am Abhange. Da zerscbmolz das Herz des Volkes und r.lurde
wie Wasser.

Jesaja 19:1

Ausspruch über Agypten. Siehe, Iouo ftihrt aufschneller Wolke und komrnt nach Agypten. Und die
Götzen Ägyptens beben vor ihm, und das Herz Aglptens zerschmilzt in seinem Innem.

Hesekiel 2l:12

Und es soll geschehen, wenn sie zu dir sprechen: Warum seufzest du? so sollst du sprechen: Wegen des
kommenden Gerüchtes; undjedes Herz wird zerschmelzen, und alle Hände werden erschlaffen, und
jeder Geist wird verzagen, und alle Knie werden zerfließen wie Wasser; siehe, es kommt und wird
geschehen, spricht der Herr Iouo.

Richter 5:15

Und die Fürsten in Issaschar waren mit Debora; und Issaschar gleich Barak; er wurde seinen Füßen
nach ins Tal gesandt. An den Bächen Rubens waren große Beschlüsse des Herzens.

Josua l4:8

Und meine Brüder, die mit mir hinaufgezogen waren, machten das Herz des Volkes verzagt; ich aber
bin Iouo, meinem Gott, völlig nachgefolgt.



l.Samuel 10:26

Und auch Saul ging nach seinem Hause, nach Gibea; und mit ihm zog die Schar, deren Herz Gott
gerührt hatte.

l.Samuel 16:7

Aber Iouo sprach zu Samuel: Blicke nicht auf sein Aussehen und aufdie Höhe seines Wuchses, denn
ich habe ihn verworfen; denn Iouo sieht nicht aufdas, worauf der Mensch sieht; denn der Mensch sieht
auf das Außere, aber Iouo sieht auf das Hez.

2.Samuel 7:3

Und Nathan sprach zu dem König: Gehe hin, tue alles, was du im Herzen hast, denn Iouo ist mit dir.

Z.Samuel7:.27

Denn du, Iouo der Heerscharen, Gott Israels, hast dem Ohre deines Knechtes eröffrret und gesag: Ich
werde dir ein Haus bauen; darum hat dein Knecht sich ein Hez gefaßt, dieses Gebet zu dir zu beten.

2.Samuel l5:6

Und Absalom tat aufsolche Weise allen Israeliten, die zu dem König zu Gericht kamen; und so stahl
Absalom das Herz der Männer von Israel.

2.Samuel 17:10

Und ist er auch ein tapferer Mam, dessen Herz wie ein Löwenherz ist, so wird er sicher verzagery denn
ganz Israel weiß, daß dein Vater ein Held ist, und die bei ihm sind tapfere Mämer.

2.Samuel 19:14 (15)

Und er neigte das Herz aller M,inner von Juda wie eines Mannes Herz; und sie entboten dem Könige:
Kehre zurück, du und alle deine Knechte.

1.Könige 3:6

Und Salomo sprach: Du hastja an deinem Knechte David, meinem Vater, große Güte erwiesen, so wie
er vor dir gewandelt hat in Wahheit und in Gerechtigkeit und in Geraclheit des Herzens gegen dich;
und du hast ihm diese große Güte bewahrt und ihm einen Sohn gegeben, der auf seinem Throne sitzt,
wie es an diesem Tage ist.

1.Könige 9:4

Und du, wenn du vor mir wandeln wirst, so wie dein Vater David gewandelt hat, in Lauterkeit des
Herzens und in Geradheit, daß du tust nach allem, was ich dir geboten habe, und wenn du meine
Satzungen und meine Rechte beobachten wirst,



l.Komse l):J

Und er wandelte in allen Sijnden seines Vaters, welche dieser vor ihm getan hatte; und sein Herz war
nicht ungeteilt mit Iouo, seinem Gott, wie das Herz seines Vaters David.

2.Könige 6:11

Da wurde das Herz des Königs von Syien über diese Sache beunruhigt; uad er riefseine Knechte und
sprach zu ihlen: Könnt ihr mir nicht kundtun, wer von den Unsrigen für den König von Israel ist?

2.Könige 12:4 (5)

Und Joas sprach zu den Priestem: Alles Geld der geheiligten Dinge, welches in das Haus Iouos
r gebracht wird: das Geld einesjeden Gemusterten, das Geld der Seelen,je nach der Schätzung eines

jeden, und alles Geld, das jemand ins Herz kommt, in das Haus Iouos zu bringen,

l.Chronika 29:17

Und ich weiß, mein Gott, daß du das Herz prüßt und Wolrlgefallen hast an Aufrichtigkeit: Ich nun, in
Aufrichtigkeit meines Herzens habe ich alles dieses bereitwillig gegeben; und ich habe jetzt mit
Freuden gesehen, daß dein Volk, welches sich hier befindel dir bereitwillig gegeben hat.

l.Chronika 29: i8

Iouo, Gott unserer Väter Abraham, Isaak und Israel, bewake dieses ewiglich als Gebilde der Gedanken
des Herzens deines Volkes, und richte ihr Herz ztt dttl

Hebräer 4: l2

Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer alsjedes zweischneidige Schwert, und
durchdringend bis zur Scheidung von Seele und Geist, sowohl der Gelenke als auch des Markes, und
ein Beurteiler der Gedanken urd Gesinnungen des Herzens;

Hiob 37:1

Ja, darüb€r erzittert mein Herz und bebt aufvon seiner Stelle.

IesajaT:.2

Und es wurde dem Hause David berichtet und gesagl Syrien hat sich in Ephmim gelagert. Da bebte
sein Herz und das Herz seines Volkes, wie die Bäume des Waldes vor dem Winde beben.

Hiob 29:13

Der Segen des Umkommenden kam über mich, und das Herz der Witwe machte ich jubeln.



Jesaja 65:14

Siehe,meineKnechtewerdenjubelnvolFreuded€sH€rzens,ihlaberwerdetschreienvorHerzeleid
und heulen vor Kummer des Geistes.

Psakn 31:12 (13)

Meiner ist im Herzen vergessen wie eines Gestorbenen; ich bin geworden wie ein zertrümmedes

Gefüß.

Psalm 44:21 Q2)

würde Gott das nicht erforschen? Dem er kennt die Geheimnisse des Herzens'

Psaln I l9:7

Preisen werde ich dich in Aufrichtigkeit des Herzens, wenn ich gelernt habe die Rechte deiner

Gerechtigkeit.

Psalm 140:2 (3)

Welche Bosheiten ersinnen im Herzen, täglich Krieg erregen'

Prediger 8:11

WeildasUrteiliiberböse.l.atennrchtschnellvollzogenwird,darumistdasHerzderMenschenkinder
in ihnen voll, Böses zu tun;

Prediger 9:3

DasisteinÜbelinallem,wasunterderSonnegeschieht,daßeinerleiGeschickallenzuteilwird;urid
auch ist das Herz der Menschenkinder voll Bosieit, md Nanheit ist in ihrem Herzen während ihres

Lebens; und danach geht's zu den Toten'

Sprüche 12:10

DerGerechtekümmertsichumdasLebenseinesViehes,aberdasHeIzderGesetzlosenistglausam.

Sprüche 12:20

Trug ist im Herzen derer, die Böses schmieden; bei denen aber, die Frieden planen' ist Freude'

Sprüche 12:25

Kummer im Herzen des Mannes beugt es nieder, aber ein gutes Wort erfreut es'

\



Spniche 14: 13

Auch beim Lachen hat das Herz Kurruner, und ilr, der Freude, Ende ist Traurigkeit.

Sprüche 14:30

Ein gelassenes Herz ist des Leibes Leben, aber Ereiferung ist Fäulnis der Gebeine.

Sprüche 13:12

Lang hingezogenes Harren macht das Herz kank. aber ei-n eingetroffener wunsch ist ein Baum des
Lebens.

Sprüche 4:23

. Behüte dein Herz mehr als alles, was zu bewahren ist; denn von ihm aus sind die Ausgänge des
Lebens.

Sprüche 14:33

Die weisheit ruht im Herzen des verst indigen; aber was im Inneren der Toren ist, tut sich kund.

Sprüche 15:14

Des verständigen Herz sucht Erkenntnis, aber der Mund der Toren weidet sich an Narrheit.

Matthäus 13:15

derm das Herz dieses volkes ist dick gewordeq und mit den ohren haben sie schwer gehört, und ihre
Augen haben sie geschlossen, damit sie nicht etwa mit den Augen sehen und mit den öbren hören und
mit dem Herzen verstehen und sich bekehren, und ich sie heile.',

Sprüche 1 5 :28

Das Herz des Gerechten überlegt, um zu antworten; aber der Mund der Gesetzlosen sprudelt Bosheiten.

Sprüche l6:9

Das HeIz des Menschen erdenkt seinen Weg, aber Iouo lenkt seine Schritte.

Sprüche l8:12

Vor dem Sturze wird hoffärtig des Mannes Herz, und der Ehre geht Demut voraus.



Sprüche 21:4

Stolz der Augen und Hochmut des Herzens, die Leuchte der Gesetzlosen, sind Sünde'

Sprüche 22:1 I

Wer Reinheit des Herzens liebt, wessen Lippen Anmut sind, dessen Freund ist der König'

Sprüche 25:3

Der Himmel an Höhe, und die Erde an Tiefe, und das Herz der Könige sind unerforschlich.

Sprüche 27:9

öl uncl Räucherwerk erfreuen das Herz, und die Süßigkeit eines Freundes kommt aus dem Rate der

Seele.

sprüche 31:1 I

Das Herz ihres Mannes vertraut auf sie, und an Ausbeute wird es ihm nicht fehlen'

Prediger 7:7

...DenndieErpressungmachtdenWeisentoll,unddasBestechungsgeschenkrichtetdasHerzzu
Grunde.

Prediger 7 :26

und ich fand, was bitterer ist als der Toct das weib, welches Netzen gleicht, und dessen Hefz

r_gg"_", iä..", rrzinde Fesseln sind. wer Gott wohlgefftllig ist, wird ih entrinnen; aber der Sünder

wird durch sie gefangen werden.

Jesaja 6:10

Mache das Herz dieses volkes fett, und mache seine ohren schwer, und verklebe seine Augen: damit

"t 
l,llifr"i*n arg"" nicht sehe uni mit seinen Obren nicht höre und sein Herz nicht verstehe, und es

nicht umkehre und geheilt werde.

Matthäus 13:15

denn das Herz dieses Volkes ist dick gewordeq und mit den Ohren haben sie schwer gehört, und ihre -
Augen lraben sie geschlossen, damit sle nicht etwa mit den Augen sehen und mit den Obren hören und

mit dern Herzen verstehen und sich bekehren, und ich sie heile "



Jesaja i0:12 
U

Und es wird geschehen, wenn der Herr sein garzes Werk an dem Berge Zion und an Jerusalem
vollbracht hai, so werde ich bei;;;ü;Eftie"Frucht der überhebunjO-.r rf"rz*. O"r ionrgr uo"
Assyrien und den Stolz der Hoffart seiner Augen.

Hesekiel28:2

Menschensohn, sprich zu dem Fürsten von Tyrus: So spricht der Herr Iouo: weil dein Herz sich erhebt,
und du sprichst: "Ich bin ein Gott, ich sitze auf einem Gottessitze im Herzen der Meere!,' (da du doch
ein Mensch bist und nicht cott) und hegst einen Sinn wie eines Gottes Sinn;

Iesaja 32:4

und das Herz der Unbesonnenen wird Erkenntnis erlangen, und die Zunge der Stammelnden wird fertig
und deutlich reden.

Jesara ) I :  /

Höret auf mich, die ihr Gerechtigkeit kenne! du Volk, in dessen Herzen mein Gesetz ist: Fürchtet nicht
der Menschen Hohn, und erschrecket nicht vor ihren SchmZihunsen!

2.Korinther 3:3

die ihr offenbar geworden, daß ihr ein Briefchristi seid, angefertigt durch uns im Dienst, geschrieben
nicht mit Tinte, sondem mit dem Geiste des lebendigen Gottes, nicht auf steineme Tafeln,iondem auf
fleischerne Tafeln des H€rzens.

Jesaja 59: l3

Abfallen von Iouo und ihn verleugnen und zurtickweichen von unserem Gott, reden von Bedrtickung
und Abfall, Lügenworte in sich aufirehmen und sie aus dem Herzen sDrechen.

JeremE 1/:)

So spricht Iouo: Verflucht ist der Mann, der aufden Menschen vertraut und Fleisch zu seinem Arme
macht, und dessen Herz von Iouo weicht!

Jesaja 57:15

Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der in Ewigkeit wobnt, und dessen Name der Heilige ist: Ich
wohne in der Höhe und im Heiligtum, und bei dem, der zerschlagenen und gebeugten Geistes is! um

\__, zu beleben den Geist der Gebeugten und zu beleben das Herz der Zerschlagenen.



Jeremla I l :zu

Aber du, Iouo der Heerscharen, der du ger€cht richtest, Nieren.und Herz prlifst, laß mich deine Rache
an ihnen sehen; denn dir habe ich meine Rechtssache anvertraut. -

Jeremia 17:10

Ich, Iouo, erforsche das Herz und prüfe die Nieren, und zwar um einem jeden zu geben nach seinen
Wegen, nach der Frucht seiner Handlungen. -

Jeremia l7:9

Arglistig ist das Herz, mehr als alles, und verderbt ist es; wer mag es kennen?

Jeremia 48:41

Kerüoth ist eingenommen, und die Festen sind erobert. Und das Herz der Helden Moabs wild an
selbigem Tage sein wie das Herz eines Weibes in Kindesnöten.

Ieremia 49:22

Siehe, wie der Adler zieht er herauf und fliegt und bleitet seine F1ügel aus über Bozra; und das Herz

der Helden Edoms wird an selbigem Tage sein wie das Herz eines Weibes in Kindesnöten'

Klagelieder 3:65

Gib ihnen Verblendung des Herzens, dein Fluch komme über sie!

Hesekiel13:22

Weil ihr das Herz des Gerechten mit Lüge kafnket, da ich ih doch nicht betrübt habe, und weil ihr die

Hände des Gesetzlosen stairket, damit er von seinem bösen wege nicht umkebre, um sein Leben zu

erhalten:

Hesekiel32:9

und ich werde das Herz vieler völker traurig machen, wenn ich deinen sturz unter die Nationen

ausbringe, in die Länder, die du nicht gekamt hast.

Römer 2:29

sondem der ist ein Jude, iler es innerlich ist, und Beschneidung ist die des Herzens, im Geiste, nicht im

Buchstabän; dessen Lob nicht von Menschen, sondem von Gott ist.
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Hesekiel,l4:7,9

Indem ibr Söhne der Fremde, unbeschnitten am Herzen und unbeschnitten am Fleische, hineinführtel
um_in meinem Heiligtum zu sein, mein Haus zu entweihen, wenn ihr meine speise, Fett und Blut,
darbrachtet, so daß sie meinen Bund brachen zu allen eurön Greueln hinzu. [.-] so spricht der Hen
Iouo: Kein sobn der Fremde, 'nbescbnitten am Herzen und *nbeschnitten am Fleische, von allen
Söhnen der Fremde, welche inrnitten der Kinder Israel sind, soll in mein Heiligtum kommen.

Apostelgeschichte 7:5 1

Ihr Halsstarrigen und Unbeschlittenen an Herz und Ohren! Ibr widerstreitet allezeit dem Heiligen
Geiste; wie eure Väter, so auch ih.

Maleachi 4:6 (3:24)

und er wird das Herz der väter zu den Kindem, und das Herz der Kinder zu ibren vätern wenden, auf
daß ich nicht komme und das Land mit dem Banne schlage.

Matthäus 12:34

ottembrut! wie kömt ihr cutes reden, da ihr böse seid? Denn aus der Fülle des Herzens redet der
Mund.

Apostelgeschichte 2:37

Als sie aber das hörten, drang es ihnen durchs Herz, 'nd sie sprachen zu petrus und den anderen
Aposteln:

Apostelgeschichte 4:32

Die Menge derer aber, die gläubig geworden, war ein Herz und eine seele; rmd auch nicht einer sagte,
daß etwas von seiner Habe sein eigen wäre, sondem es war ibnen alles gemein.

Apostelgeschichte 2 1 : 1 3

Paulus aber antwortete: was machet ihr, daß ihr weinet und mir das Herz brechet? Denn ich bin bereit,
nicht allein gebunden zu werden, sondem auch in Jerusalem fla den Namen des Herm Jesus zu sterben.

Römer l0:10

Denn mit dem Herzen wird geglaubt zur Gerechtigkeit, uno mit oem trrunoe wird bekannt zum Heil.

l.Korinther 7:37

wer aber im Herzen feststeht und keine Not, sondern Gewalt hat über seinen eigenen willen und rlies
in seinem Herzen beschlossen hat, seine Jungfrauschaft zu bewabren, der tut wohl.
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Hebräer 13:9

Laßt erich nicht forheißen durch mancherlei und fremde Lebren; derur es ist gu! daß das Herz durch

cnuo.l"r..tlgt*".de,nichldurchSpeisen,vo,nwelchenkeinenNutzenhatten,diedarinwandelten.

2.Korinther 3 :3

die ihr offenbar geworden, daß ibr ein BriefChristi seid, angefertigt durch uns im Di€nst' geschrieben

nicht mit Tinte, Jondem mit dem Geiste des lebendigen Gottes, nicht auf steineme Tafeln, sondem auf

fleischerne Tafeln des Herzens.

Philipper 1:7

wie es fflr mich recht ist, daß ich dies in betreff euer aller denke, weil ihr mich im Herzen habt' und

sowohl in meinen Bandin, als auci in der Verantwortung und Best'ätigung des Evangeliums' ibr alle

meine Mitteilnehmer der Gnade seid.

Philipper 1:8

DennGottistmeinZeuge,wieichmichnacheuchallensehrremitdemHerzenChristiJesu.

Hebräer 3:10

DeshalbziimteichdiesemGeschlechtundsprach:AllezeitgehensieirremitdemHerzen;abersie
haben meine Wege nicht erkannt.

l.Petrus 3:4

sondem der verborgene Mensch des Herzens in dem unverweslichen schmuck des sanften und stillen

Geistes, welcher vor Gott sehr köstlich ist.
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